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Im Mai soll es so weit sein. Unser Wirt Simon Wankerl 
freut sich auf das Opening und „seine“ neue Küche!

Glücklich rein und glücklich 
wieder raus – so wünscht sich 

Simon Wankerl die Stimmungslage 
seiner Gäste im Gasthof am Schloss. 
Und dazu wird er selbst das Wichtigs-
te beitragen, nämlich leckeres Essen 
unter dem Motto „Tradition triff t 
Moderne“. Denn der erfahrene 
Gastronom wird selbst am Herd 
stehen und seiner großen Leiden-
schaft nachgehen, dem Kochen 
nämlich. „Ja, aber, der führt doch 
auch das Restaurant im Landgasthof 
Böck in Unterbrunn.“ Sagen die 
Windacher, von denen schon viele 
den Traditionsbetrieb besucht haben. 

Wie heißt
das Café im
Schlossmarkt
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Wir freuen uns, dass die Finanzierung unseres 
Magazins zum Großteil durch ganzjährige 
Anzeigenschaltung abgedeckt ist. 
Auf Ihren Anzeigenauftrag freut sich Hr. Hannes 

Reicher (anzeigen@der-windacher.de). 
Anzeigenpreise und Mediadaten fi nden Sie online 

unter www.der-windacher.de. 
Auch Anzeigenänderungen direkt an Hr. Reicher senden.

 Vorstellung im Gemeinderat

Was, so 
schnell?

Der Vorarbeiter 
von der Firma 
Fichtl hat schon 
mal beim Wirt 
einen Zwiebel-

rostbraten bestellt: „Das 
esse ich immer, dann weiß 
ich, ob das eine gute Wirt-
schaft ist!“ Auf der Bau-
stelle vom Gasthof am 
Schloss kennt man sich gut, 
die Handwerker, die Verant-
wortlichen der Gemeinde, der 
Wirt. Vom regelmäßigen „Jour 
Fixe“ und von den Problemen, 
deren Lösungen das Team nun 
schon jahrelang beschäftigt 
haben. Und dann auf einmal 
geht es ganz schnell! „Was, 
schon im Mai?“ Keiner will 
es glauben, dass die Eröff -
nung tatsächlich naht, 
schließlich sind Küche und 
Gastraum – zumindest zum 
Redaktionsschluss – noch 
absolut „nackt“. Aber Flo-
rian Zarbo nickt, die Hand-
werker nicken, der Wirt 
nickt, also freuen wir uns! 
Wie gut, dass man heimische 
Firmen hat, die ordentlich 
anpacken, wie wir alle das 
täglich beobachten. Nicht 
nur am Gasthof, sondern auch 
am Schlossmarkt geht es 
fl ott voran, so dass es für 
die Windacher 2025 ein 
echtes Frühlingserwachen 
geben kann. Zum Frühstück 
ins „Va bene“ und zum Rost-
braten in die Schlosswirt-
schaft, so mögen wir das!  
Aber Windach ganz ohne 
Baustelle? Das geht nun 
wirklich nicht. Deshalb wird 
jetzt fl ugs das Rathaus 
renoviert und das Sportheim 
mal wieder saniert. Aber 
Leute, das ist doch eine 
Kleinigkeit! Mitte November 
soll‘s Rathaus fertig sein 
und dann gibt’s Freibier im 
Gasthof, so zumindest ein 
Vorschlag von unserer Seite! 
Der Bürgermeister kann sich 
das gerne notieren!
 Petra Bäuerle

schnell?

Willkommen & Bienvenu 

Mehr Themen oder 
Bildergalerien unter 

www.der-windacher.de
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Hier wird einmal die neue 
Theke stehen, auf die sich 
der Wirt dann lehnt.

Richtig, dieses renommierte Gasthaus 
bei Gauting wird seit 2019 sehr 
erfolgreich von Simon Wankerl 
geleitet, der sich dort ein „tolles Team“ 
aufgebaut hat, mit dem er schon viele 
Jahre bestens zusammenarbeitet. Ein 
Team, das den Betrieb auch ohne den 
Chef stemmen kann – unter der 
Leitung eines neu ernannten Betriebs-
leiters. Natürlich wird der „Wankerl“ 
auch dort seine Gäste begrüßen, vor 
allem aber wird er unseren Gasthof 
am Schloss aus dem Dornröschen-
schlaf wecken.

Der lange Weg zur Wiedereröffnung

Wer erinnert sich noch an den letzten 
Besuch in der Schlossgaststätte? Das 
war…, hmm, das war tatsächlich vor 
rund 4 Jahren, als der Zapfhahn 
abgedreht wurde. Danach begannen 
die Renovierungsarbeiten, bereits 
2022 wurde die Neuverpachtung des 
2016 von der Gemeinde gekauften 

Traditionsgasthauses ausgeschrieben. 
Simon Wankerl erhielt den Zuschlag. 
Er brachte nicht nur viel Erfahrung, 
sondern zum Glück auch eine Menge 
Geduld mit. Denn die zunächst für Mit-
te 2023 geplante Wiedereröffnung 
verzögerte und verzögerte sich, wegen 
Wünschen des Denkmalschutzes, 
unerwarteten Problemen auf der 
Baustelle und anderem mehr (wir 
haben berichtet).

Wankerl ist regelmäßig vor Ort

Bevor die Baustelle zum Denkmal 
werden konnte, kam endlich das „go“ 
und seitdem arbeiten alle mit Hoch-
druck an der Sanierung des histori-
schen Gebäudes. Simon Wankerl war 
und ist regelmäßig vor Ort, kümmert 
sich insbesondere um die Ausstattung 
der Küche. Optimierte Arbeitsabläufe 
sind ihm ebenso wichtig wie eine 
moderne und funktionelle Küchen-
technik. Auf die Arbeit am Herd freut 

er sich ebenso wie auf das gesamte 
Ambiente im Gasthof. „Das Farbsche-
ma mit hellem Holz und grünlichen 
Elementen gefällt mir sehr gut“. Für 
die dekorativen Elemente ist der Wirt 
selbst zuständig: „Darauf dürfen die 
Windacher gespannt sein.“ Es ist ihm 
wichtig, dass sich das gestalterische 
Konzept durchs ganze Haus zieht bis 
hin zum Ambiente der Zimmer. Davon 
wird es 13 geben und damit endlich 
Übernachtungsmöglichkeiten für 
Gäste im Dorf. „Wir werden im kleinen 
Gastraum Frühstück servieren, 
wochentags von 6.30 bis 10 Uhr und 
sonntags von 8 bis 10.30 Uhr.“ Und 
wenn wir schon bei den Öffnungszei-
ten sind: Der Gasthof am Schloss wird 
von 17 bis 21 Uhr (Küche) geöffnet 
sein, an Sonntagen dann von 12 bis 21 
Uhr. Am Mittwoch ist Ruhetag.

Bayerisch-regionale Küche mit  
Ausflügen ins Internationale

Unser Wirt möchte ein „Wohnzimmer 
für Gäste aus Windach und der Region 
schaffen“, einen Wohlführtort mit 
gutem Essen. Die Küche ist bayerisch-
regional mit Ausflügen in internatio-
nale Esskulturen (Fusionsküche). 
Dabei legt er großen Wert auf die 
Qualität der Waren, die er von regiona-
len Anbietern bezieht. Auch Wünsche 
nach veganem oder glutenfreiem 
Essen werden gerne erfüllt. Es wird 
eine Wochenkarte geben, eine Brot-
zeitkarte insbesondere für den 
Biergarten. Und natürlich soll sich 
auch der Saal mit Leben füllen – Hoch-
zeiten und Familienfeste können 
stattfinden sowie besondere kulinari-
sche Events wie ein Muschelessen und 
kulturelle Veranstaltungen.
Der Einstieg ins Geschehen wird 
erfolgen, sobald alles fertig ist, viel-
leicht schon zum 1.Mai!  Das Team 
steht weitgehend, doch Simon Wan-
kerl ist noch auf der Suche nach 
Zimmermädchen und Servicekräften 
(auch in Mini-Jobs), insbesondere fürs 
Frühstück sowie einem Koch und 
einer Küchenhilfe. Und wenn dann 
alles so klappt, wie er sich das 
wünscht, werden der Gasthof, sein 
Wirt und die Windacher zu „einer Art 
Familie“ zusammenwachsen. 

Petra Bäuerle

Köstliche Speisen 
aus der Wankerl-
Küche
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Herzlich  
Willkommen 
im „Va bene“
Ab etwa Ostern wird das neue Café am 
Schlossmarkt offen stehen. Der neue Co-
Vorstand Harald Huber berichtet.

S C H L O S S M A R K T

Die Namensfindung war spannend! 
Mehr als 120 Vorschläge gingen 

aus der Bevölkerung ein – zusätzlich 
zur eigenen, genauso langen Liste. Von 
ganz einfach wie „Schlosscafé“ bis 
ganz bayrisch exotisch wie „Fei schee“. 
Keine einfache Aufgabe für das 
Führungsteam. Nach vielen Runden 
stand dann die Entscheidung: „Va 
bene“.  Die Schlossmarkt-Verantwortli-
chen sagen ganz herzlichen Dank an 
alle, die sie bei der Namensfindung so 
großartig unterstützt haben. Über den 
Einkaufsgutschein von 50 Euro freut 
sich Florian Mettin. Herzlichen 
Glückwunsch.

Ein Ort zum Wohlfühlen

Un nome molto bello! Schlossmarkt-
Vorstand Harald Huber, der zusammen 
mit der Marktleiterin Britta Renner 
diesen Posten ausfüllt, begründet: „Der 
Name klingt einladend und lässt 
mediterranes Feeling aufkommen – 
ein Ort zum Wohlfühlen, zum Entspan-
nen.“ Das „Va bene“ soll wochentags ab 
7.30 Uhr und sonntags ab 8 Uhr jeweils 
bis 17 Uhr für unsere Gäste geöffnet 
sein, so zumindest der Plan. Das 
bedeutet auch: Am Sonntag gibt es 
wieder frische Backwaren!

Eröffnung um Ostern herum…

Ab wann genau das „Va bene“ seine 
Gäste empfangen kann, hängt noch 
vom Fortgang der Bauarbeiten ab. An 
den Außenanlagen wird wohl noch ein 
bisschen länger gearbeitet. Aber das 
Café innen könnte bereits um Ostern 
herum öffnen…, einfach vor Ostern 
beim Einkauf im Schlossmarkt auf die 
Aushänge schauen.

Leckere Kuchen und Mittagstisch

Und was gibt es so alles in unserem 
Café? Ein schönes Frühstück auch mit 
frischem Obst und Müsli, belegte 
Semmeln und Baguettes, Kuchen und 
Gebäck. Außerdem geplant ist ein 
kleiner Mittagstisch mit ein paar 
schnellen Gerichten wie Quiche oder 
Flammkuchen, im Winter auch 
Suppen. Das meiste hausgemacht! Für 
handwerklich gute Backwaren ist 
gesorgt, auch die Kuchen sind von 
bester Qualität… und werden den 
einen oder anderen Gast an das 
Angebot im geliebten „Pavillon“ 
erinnern. Vorstand Harald Huber setzt 
noch eine Überraschung obendrauf: 
„Wir haben auch eine Lizenz für den 
Ausschank von alkoholischen Geträn-

ken erworben und wollen Drinks wie 
Aperol Spritz, Hugo oder Prosecco 
anbieten.“  Da könnten die insgesamt 
rund 40 Plätze drinnen und draußen 
zur blauen Stunde auch mal knapp 
werden. Und sicher kommen die 
Windacher Architekten Bettina und 
Benedikt Sunder-Plassmann, die für 
die Planung verantwortlich zeichnen, 
gerne mal auf ein Gläschen vorbei…

Was sonst noch neu ist

Zum Redaktionsschluss ist die „ser-
vice- und kundenfreundliche Umge-
staltung“ des bisherigen Ladens noch 
in vollem Gange: Eine große Heraus-
forderung für die Kunden und das 
Personal. Das bedeutet vollen Einsatz 
für die Marktleiterin und Vorständin 
Britta Renner. „Ohne Britta würde das 
nicht laufen“, meint auch Harald 
Huber, der dem Engagement seiner 
„Kollegin“ in dieser schwierigen Phase 
allen Respekt zollt. Schließlich: Die 
Kasse ist knapp, deshalb wäre ein 
Umsatzausfall bei vorübergehender 
Schließung für den genossenschaftlich 
organisierten Betrieb nicht zu verkraf-
ten. Deshalb müsse der Umbau wie 
eine OP „am offenen Herzen“ durch-
geführt werden. 

E R Ö F F N U N G
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Tolle neue Frische- und Backtheke

Dafür dürfen sich die Kunden auf eine 
schöne neue, zentrale „Serviceinsel“ 
mit den Kassen, und der Lotto-, 
Leergut- und Paketannahme freuen. 
„Die Frische- und Backtheke wird 
komplett erneuert und wird auf einer 
Länge von zwölf Metern in attraktiver 
Präsentation Wurst, Fisch und Käse 
sowie Snacks, Kuchen und Backwaren 
anbieten.“ Harald Huber berichtet 
begeistert, dass sich die lange Theke 
durchgehend bis zum Café zieht und 
schwärmt auch von der neuen Obst- 
und Gemüsetheke, zusätzlich mit 
Kühlregal für mehr Frische und 
Haltbarkeit. „Wir schaffen hier ein 
zukunftsfähiges Zentrum mit breitem 
Angebot für den täglichen Bedarf. Und 
dazu einen Genuss-Treffpunkt für alle 
Windacher. Außerdem ist insbesonde-
re für die älteren Mitbürger die 
fußläufi g zu erreichende Einkaufs-
möglichkeit von hohem Wert.“ Und 
natürlich vergisst er nicht, die beson-
dere Qualität der angebotenen Waren 
(wenn möglich von regionalen Erzeu-
gern) zu loben: „Die ausgezeichneten 
Weine und Produkte unser Frischethe-
ke – eine große Auswahl an Käse, 

Wurst und Fisch – werden seit Jahren 
nicht nur von den Windachern 
geschätzt.“ Und das soll sich in 
Zukunft gerne noch mehr herumspre-
chen!

Harald Huber: Seit Januar 2025 im 
Amt

Wie der gebürtige Windacher, Inhaber 
einer Agentur für Design, Marketing 
und Digitale Medien, zu seinem 
Schlossmarkt-Ehrenamt kam? Das hat 
mit seiner Passion zu tun: der Imkerei 
nämlich! Nach drei Jahrzehnten 
Agenturtätigkeit in und um München 
arbeitet er die letzten Jahre vor allem 
von Windach aus. Was auch seine 
Bienen freut, denen er jetzt mehr Zeit 
und Aufmerksamkeit widmen kann. 
Der Schlossmarkt erwies sich als 
idealer Abnehmer für den feinen 
Honig „made in Windach“. Aus diesem 
Kontakt entwickelte sich mit dem 
Schlossmarkt-Team ein enges Verhält-
nis, so dass er als neuer Co-Vorstand 
(mit Britta Renner) einsprang, als die 
Nachfolgerin des langjährigen Vor-
stands Rudi Frommknecht, Birgit 
Weber, aus gesundheitlichen Gründen 
aufhören musste. Die Aufsichtsräte 
Gerhard Altschäffl , Doris Kreitner und 

Dr. Christoph Köhl sind glücklich, den 
Vorstand der Genossenschaft in guten 
Händen zu wissen.

Noch Bewerbungen möglich

„Der Schlossmarkt ist mir schon lange 
ans Herz gewachsen“, so berichtet der 
Agenturchef, dessen Urgroßeltern 
übrigens die Wirtsleute vom einstigen 
Gasthof in Oberwindach (am Mai-
baum) waren. Seine Aufgaben als 
ehrenamtlicher Vorstand sieht er in 
der allgemeinen Unterstützung des 
Teams und vor allem auch in der 
Optimierung der Außendarstellung 
des Schlossmarkts und der Erhöhung 
der Attraktivität durch entsprechende 
Marketingmaßnahmen. Hier ist er 
ganz in seinem Element, kümmert 
sich außerdem aber auch um Personal 
und Mitarbeiterführung. Und da gibt’s, 
zumindest zum Redaktionsschluss, 
weiterhin zu tun. Noch wird ein 
Marktleiter gesucht, der die Aufgaben 
von Britta Renner – in einer angemes-
senen Übergangszeit – übernehmen 
wird. Auch fürs Café sind noch Bewer-
bungen möglich. Petra Bäuerle

Gründungsjahr: 2009

Mitglieder: 336

Mitarbeiter: 19

Verkaufsfläche: 340 m2

Cafe: 28 m2

Artikel: ca. 5.000

Schulobst: 17 Kinderg. und Schulen für 2.064 Kinder

Weine/Spirituosen: 254

Obst-Gemüsesorten: 112

Lieferanten: 57

PV-Leistung: 70 kWp

Anmerkung der Redaktion:
Über weitere interessante Zahlen und die abschließenden Baukosten 
informieren wir in unserer nächsten Ausgabe.

Zahlen & Fakten zum Schlossmarkt

Vor dem neuen Café: 
Schlossmarkt Vorstände 
Britta Renner und Harald 
Huber
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Wöchentliche Termine
JEDEN MONTAG, 10:00, TREFFPUNKT ALTE SCHULE
Montagsradler, Seniorentreff, nach Wetterlage

JEDEN MONTAG, 16:00, BOULE BAHN SPORTPLATZ
Boule Gruppe, Seniorentreff, bei gutem Wetter 
ab November um 15:00

JEDEN MONTAG, 13:00-15:00, FAHRSCHULRAUM
Migrationsberatung

JEDEN DIENSTAG (AUSSER FERIEN) 09:00 PFARRSAAL
Eltern-Kind-Gruppe, Frauenbund,  
Anm. unter elternkind-windach@web.de 

JEDEN DIENSTAG, 14:00, FAHRSCHULE
freie Spielgruppen, Seniorentreff

JEDEN DIENSTAG, 16:00, FAHRSCHULE
Schafkopfgruppen, Seniorentreff

JEDEN MITTWOCH, 10:00, SCHLOSSPARK
Bewegungstreff, Seniorentreff, bei gutem Wetter

JEDEN MITTWOCH, 14:30, SPORTHEIM
Hiphop Minis (ab 6 Jahren) *

JEDEN MITTWOCH, 15:30, SPORTHEIM
Breakdance *

JEDEN MITTWOCH, 16:30, SPORTHEIM
Hiphop Maxis (ab 10 Jahren)* 
* Anmeldung erforderlich bei Silja Ziegler  
 tanzenwindach@gmail.com, 0179-2443774

JEDEN MITTWOCH, 16:00, BOULE BAHN SPORTPLATZ
Boule Gruppe, Seniorentreff, bei gutem Wetter

JEDEN DONNERSTAG, 09:00, ALTE SCHULE,  
SENIORENRAUM 
Freie Malgruppe, Seniorentreff

JEDEN DONNERSTAG, 10:00, FAHRSCHULE WINDACH
Seniorenberatung Birgit Gahlert

JEDEN FREITAG 14:30, SPORTHEIM
Hiphop Advanced (ab 8 Jahren) *   

ALLE GOTTESDIENSTTERMINE 
in den Kirchen Windach, Schöffelding und  
Hechenwang unter www.pg-windach.de

April  2025
05.04. SAMSTAG, 09:00, AUSWEICHTERMIN!
Obstbaumschnittkurs, Obst-+Gartenbauverein  
Windach 

09.04. MITTWOCH, 19:30, RISTORUM 
JHV, Isola-Rizza Verein

10.04. DONNERSTAG, 08:00, GRUNDSCHULE W. 
Frühlingsfest

10.04. DONNERSTAG, 14:00, GRUPPENRAUM  
PFARRZENTRUM 
Palmbuschenbinden, Frauenbund

11.04. FREITAG, 19:00, SCHÜTZENHEIM H. 
JHV, Schützengesell. Hechenwang

11.04. FREITAG, 20:00, SCHÜTZENHEIM W. 
Osterschießen, Tell-Bergschützen Windach

14.04. MONTAG, 13:00, KLOSTERLECHFELD 
Besuch Kreuzweg Kalvarienberg, Frauenbund 
Anmeldung: info@frauenbund-windach.de

17.04. DONNERSTAG, 19:30, SAXENHAMMER 
Schafkopf- Turnier, Gasthaus Saxenhammer

17.04. DONNERSTAG, 18:20, SCHÜTZENHEIM SCH. 
Osterpreisschießen, Kirchbergschützen

18.04. FREITAG, 11:00, SCHÖFFELDING 
Steckerlfisch, Fischereiverein Schöffelding

19.04. SAMSTAG, 19:00, FUNKTURM 
Osterfeuer, Burschenverein Schöffelding

19.04. SAMSTAG, 20:00, WASSERRESERVE 
Osterfeuer, Burschenverein Windach

21.04. MONTAG, 09:00, SPORTPLATZ WINDACH 
Ostereier suchen, Sportfreunde Windach

23.04. MITTWOCH, 19:30, ALTE SCHULE 
Monatstreffen, EWFW

24.04. DONNERSTAG, 14:00, RISTORUM 
Seniorenstammtisch, Seniorentreff

25.04. FREITAG, 19:00, HECHENWANG 
Endschießen,  Schützengesellschaft Hechenwang

Bitte teilen Sie uns neue Termine auch zwischen den Printausgaben mit (termine@der-windacher.de). 
Wir veröffentlichen diese aktuell auf unserer Homepage www.der-windacher.de

Ihre Terminbeauftragte Martina Knake
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27.04. , SONNTAG, 10:00, SCHÜTZENHEIM SCH. 
Flohmarkt, Ortsverschönerungsverein Schöffel-
ding

29.04.DIENSTAG, 18:00, PFARRSAAL 
JHV, Frauenbund

Mai 2025
01.05. DONNERSTAG, 10:30, UNTERWINDACH
Maibaum aufstellen, Feuerwehr Windach

01.05. DONNERSTAG, 10:00, SCHÖFFELDING 
Maibaum aufstellen, Burschenverein

01.05. DONNERSTAG, 11:00, HECHENWANG 
Maibaum aufstellen, Feuerwehr Windach

04.05. SONNTAG, 10:00, MARIA AM WEGE 
Erstkommunion

08.05. DONNERSTAG, 19:00, RISTORUM 
Stammtisch, Löwenfanclub Windach 

08.05. DONNERSTAG, 17:00, SAXENHAMMER 
Vortrag zum Kriegsende, Vet.+Kameradenverein, 
Anm. erforderlich

08.05. DONNERSTAG, 19:30, SAXENHAMMER 
Stammtisch, Isola-Rizza Verein

09.05. FREITAG, 20:00, SCHÜTZENHEIM SCH. 
Königsproklamation, Kirchbergschützen

11.05. SONNTAG, 15:00, SCHLOSSPARK 
Muttertagskonzert, Windacher Musikerjugend 
bei schlechtem Wetter: 15:30 im Pfarrsaal

12.05. MONTAG, 19:30, SAXENHAMMER 
Frauenstammtisch, Frau Sunder-Plassmann

16.05 BIS 25.05., SCHÜTZENHEIM W. 
Gauchießen, Tell-Bergschützen

17.05. SAMSTAG, 11:00, PFARRSAAL 
Spielzeug Basar, Frauenbund 

18.05. SONNTAG, 09:00, SCHLOSSPARK
Flohmarkt, EWFW

18.05. SONNTAG, 16:00, GRUNDSCHULE WINDACH
Kinder spielen für Afrika, Benefizkonzert,  
Bambini Orchester

21.05. MITTWOCH, 19:30, ALTE SCHULE
Monatstreffen, EWFW

22.05. DONNERSTAG, 14:00, RISTORUM
Seniorenstammtisch, Seniorentreff  

23.05. FREITAG, 19:30, SCS VEREINSHEIM 
JHV, SCS Schöffelding

23.05. FREITAG, 19:30, PFARRSAAL
Benefizveranstaltung, EWFW

24.-25.05. HECHENWANG
Hechenwanger Festtage, freiw. Feuerwehr& 
Schützengesellschaft

28.05. MITTWOCH, 19:00, RISTORUM
JHV SF Windach

29.05. DONNERSTAG, 11:00, VEREINSGELÄNDE
RO-Turnier, Hundesportverein

31.05.-01.06. FRANKENFAHRT
Gartenbauverein und Seniorentreff,  
Anm. erforderlich

31.05.+01.06., VEREINSGELÄNDE
Treibball-Turnier, Hundesportverein

Juni  2025
01.06. SONNTAG, 10:00, GASTHAUS AM SCHLOSS!
60 jähr. Jubiläum, Tell Bergschützen 
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V E R A N S T A L T U N G E N

Maibaumaufstellen 
in Unterwindach 

Konzert der  
Windacher  
Musikerjugend

Für die Aufstellung um 10.30 Uhr werden noch Helfer gesucht

Musikalischer Rahmen für 
einen schönen Muttertag: 
um 15 Uhr im Schlosspark

Am 1. Mai um 10.30 beginnt die Aufstellung des Maibaums in Unterwindach. 
Wir benötigen die Mithilfe starker Männer und Frauen, die mit anpacken 

und hoffen auf zahlreiche Unterstützung. Nach dem Aufstellen gehen wir zum 
gemütlichen Teil über. Je nach Witterung feiern wir im Schlosspark oder dem 
Feuerwehrhaus.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Auf Euer Kommen freut sich
Die Gemeinde Windach und Ihre Wehr

Am Sonntag, den 11. Mai 2025, 
lädt die Windacher Musiker-

jugend zu einem besonderen 
Muttertagskonzert ein. Bei 
schönem Wetter startet die 
Veranstaltung um 15:00 Uhr im 
Windacher Schlosspark, bei 
schlechtem Wetter wird um 15:30 
Uhr im Pfarrsaal musiziert, wobei 
das Konzert etwa 45 Minuten 
dauern wird. 

Melodien mit Kaffee  
und Kuchen

Neben unseren Melodien erwartet 
Sie auch eine köstliche Auswahl 
an Kaffee und Kuchen. Ein 
besonderer Vorteil: Dieses Jahr 
können Sie sich entspannt 
zurücklehnen und unsere selbst-
gemachten Kuchen genießen, 
ohne zuvor im Backstress gewesen 
zu sein. Und wer lieber daheim 
essen möchte, kann den Kuchen 
auch einfach mitnehmen.  Die 
Windacher Musikerjugend freut 
sich auf zahlreiche Besucher und 
ist außerdem stets auf der Suche 
nach musikalischem Nachwuchs. 
Interessierte Kinder, Jugendliche 
und auch Erwachsene, die ein 
Instrument erlernen oder ihre 
musikalischen Fähigkeiten in 
einem Ensemble weiterentwickeln 
möchten, sind herzlich dazu 
eingeladen, sich unserer Gruppe 
anzuschließen. Weitere Informa-
tionen und Kontaktdaten finden 
Sie auf unserer Webseite unter: 
www.mk-windach.de 
M. Grandl

AM 1. MAI

ZUM MUTTERTAG
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Markt der Meisterinnen 
und Meister
Kunsthandwerker aus der Region stellen aus – 
Beginn nach dem Maibaum-Aufstellen

Wenn am 1. Mai in Schöffelding der 
neue Maibaum steht, ist es wieder 

so weit: gegen 11 Uhr öffnet ein paar 
Schritte weiter der „Markt der Meiste-
rinnen und Meister“. Auf dem Gelände 
der Töpferei von Rita Roth an der 
Hauptstraße 15 stellen Kunsthandwer-
ker aus der Region ihre Produkte aus. 
Da ist nichts „von der Stange“ – alles 
handgefertigte Unikate. Handwerks-
kunst von hohem Niveau. Das gilt auch 
beim „Tag der offenen Werkstatt“ in 
der Polsterei von Bianca Pröll. 

Neues vom Kunsthandwerker-Markt

Auf dem Kunsthandwerker-Markt – 
einer Veranstaltung des Kulturvereins 
„dieKunstBauStelle e.V.“ – gibt es 
Neues: Im Ausstellungsraum der 
Töpferei zeigt die Holzkünstlerin 
Christina Lindl aus Roßhaupten neben 
exklusiven Kleinmöbeln auch ebenso 
ungewöhnliche wie edle Klanginstru-
mente. Überwiegend aus Holz gefertigt 
sind auch die Solarkocher des Wesso-
brunner Schreinermeisters Eduard 
Neuner. Wenn – hoffentlich – die 
Sonne scheint, führt er im Garten vor, 
wie einfach sich mit dem Gerät ein 
vitaminreiches Gericht bereiten lässt 
– ganz ohne zusätzliche Energie.

Schmuck, Messerschmied,  
Gärtner und Keramik

Neue Kreationen und klassische 

AM 1. MAI IN SCHÖFFELDING

Schmuckstücke zeigt auch diesmal die 
Landsberger Goldschmiedemeisterin 
Barbara Helleis. Wieder dabei ist der 
Messerschmied Alfons Bolley aus 
Penzberg: Damaszenerklingen und 
edle Holzgriffe – alles perfekte Hand-
arbeit. Mitgebrachte stumpfe Messer 
schleift der Fachmann an Ort und 
Stelle. Die Schneidermeisterin Adelin-
de Zencominierski aus Igling präsen-
tiert neue Kreationen für Damen und 
Herren: von der traditionellen Tracht 
bis zur Haute Couture. Stammgast ist 
der Landsberger Gärtner Franz Wiede-
mann mit selbst gezogenen Blumen 
und duftenden Kräutern... als Zugabe 
gibt‘s guten Rat fürs heimische 
Garteln. Und natürlich stellt die 
Töpfermeisterin Rita Roth neue und 
traditionelle Keramik aus: von der 

Gartenkugel bis zum kompletten 
Service. Ganz aktuell: Porzellanschüs-
seln mit handgemalten Friedenstau-
ben. 

Das „Theater auf Stelzen“

Für seine Auftritte sucht sich das 
„Theater auf Stelzen“ aus Landsberg 
meist ganz besondere Orte aus, z.B. 
den Markusplatz in Venedig. Am 1.Mai 
ist es der Kunsthandwerker-Markt in 
Schöffelding: Gegen 15 Uhr tanzen die 
jungen Darsteller – zünftig in Dirndl 
und Lederhose – im Garten der 
Töpferei, dann geht es die Hauptstraße 
hinab zur Polsterei. Zum Rahmenpro-
gramm gehört auch wieder der Auftritt 
des Weldener Küchlebäckers Dieter 
Wagner mit handgefertigten, ganz 
besonders begehrten Einzelstücken: 
Im letzten Jahr waren seine Aus`zoge-
nen bald ausverkauft.

Polsterwerk und Bild im Dialog

Kreativität im Doppelpack gibt es am 
1. Mai in Schöffelding auch wieder zu 
sehen: im Polsterwerk & Raum. Die 
Raumausstatterin Bianka Pröll öffnet 
ihre Werkstatt und gibt Einblicke in 
das traditionelle Polsterhandwerk. Mit 
dabei ist die Künstlerin Gabi Becker 
aus Windach. Gepolsterte Unikate und 
moderne abstrakte Bilder ergänzen 
sich zu einer spannenden Symbiose.
Der idyllische Bauerngarten von 
Bianka Pröll bildet eine wunderbare 
Kulisse für kreatives Handwerk, Kunst 
und Musik. Also es wird BUNT an 
diesem 1. Mai in Schöffelding an der 
Hauptstraße. Kommen Sie gerne 
vorbei und lassen Sie sich überra-
schen – Bianka Pröll und Gabi Becker 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Text: Rita Roth / Beate Becker

Das „Theater 
auf Stelzen“

Keramik von 
Rita Roth

Bianca Pröll und 
Gabi Becker



Der Windacher, April 202510

Einladung zum  
Frühlingsfest  
der GS Windach
Donnerstag, 10. April 2025
Uhrzeit 08:00 Uhr bis 11:20 Uhr

Das wird geboten:
Konzert der Bläserklasse – Oster- und Früh-
lingsbasteleien zum Kauf und Selberbasteln
Bücherflohmarkt – Café mit großem Kuchen-
buffet – Märchenzimmer- Torwandschießen
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Barbara Döppl & Kollegium
Grundschule Windach
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Münchener Str. 17 · 869
49 Windach

ursula@oszillographin.
de · www.oszillographin

.de

 +49 179 885 74 85
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Ursula Philome
na Breitenhube
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Kinesiologie
für Kinder und 
Erwachsene, TCM,  
Energie-Arbeit,  

Familien- 
aufstellung,  

uvm.

PROGRAMM

AM AMMERSEE

TAG DER OFFENEN TÜR

Für alle, die die heilsame 
Wirkweise der Kinesiologie 

live erleben wollen. 

Sonntag, 18. Mai 2025
 von 11 – 16 Uhr

lade ich Sie herzlich 
ein und freue mich 
über Ihr Interesse!
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Kinder spielen für Afrika 
Benefizkonzert zugunsten des Kontinenzmanagement-
Programms von Dr. Johannes Urban

Am 18. Mai 2025 wird Windach 
Schauplatz eines besonderen 

musikalischen Highlights: Unter dem 
Motto „Kinder spielen für Afrika“ 
veranstalten das Schlagzeugensemble 
Ad Astra unter der Leitung von 
Matthias Mercineri und das Bambini 
Orchester Windach unter der Leitung 
von Michael Mercineri ein Benefizkon-
zert mit rund 80 jungen Musikern und 
20 Schlagzeugern. Ziel ist es, Spenden 
für das Kontinenzmanagement-Pro-
gramm, das von Dr. Johannes Urban in 
Zusammenarbeit mit der Hilfsorgani-
sation Child-Help e.V. ins Leben 
gerufen wurde, zu sammeln. Dieses 
Projekt hilft Kindern in Tansania mit 
Spina bifida, einer angeborenen 
Fehlbildung der Wirbelsäule. Das 
Projekt zeigt, wie Musik und soziales 
Engagement Hand in Hand gehen 
können.

Die Benefizkonzerte finden an 
folgenden Terminen statt:
18. Mai 2025 – Grundschule Windach 
(Eintritt frei, Spenden erbeten)
25. Mai 2025 – Grundschule Langer-
ringen (Eintritt frei, Spenden erbe-
ten)
31. Mai 2025 - Stadthalle Gersthofen 
(Kartenvorverkauf unter https://
child-help.de/konzerte )
Einlass: 15:00 Uhr | Konzertbeginn 
16:00 Uhr | Ende gegen 18:30 Uhr.

Warum dieses Projekt?

Kinder mit Spina bifida haben oft mit 
Blasen- und Darmkontrollstörungen 

zu kämpfen, was zu Ausgrenzung und 
gesundheitlichen Komplikationen 
führt. Ohne Behandlung besteht ein 
hohes Risiko für eine Nierenschädi-
gung bis hin zum Nierenversagen. 
Wegen ihrer Inkontinenz werden die 
Kinder häufig ausgegrenzt und 
stigmatisiert. Das Kontinenzmanage-
ment-Programm stellt medizinische 
Hilfsmittel bereit und schult Eltern 
sowie Pflegepersonal. Dank Spenden 
erhalten betroffene Kinder in Tansa-
nia wiederverwendbare Katheter und 
notwendige Medikamente kostenlos 
– ein entscheidender Schritt für eine 
bessere Lebensqualität und Integra-
tion. Dr. Johannes Urban, Oberarzt in 
der Kinderklinik Josefinum in Augs-
burg, ist seit vielen Jahren ehrenamt-
lich für Kinder mit Spina bifida tätig 
und hilft den betroffenen Kindern in 
Tansania.

Das Bambini Orchester Windach

Das Bambini Orchester Windach unter 
der Leitung von Michael Mercineri 
ermöglicht jungen Musikerinnen und 

Musikern, gemeinsam zu musizieren. 
Viele der Kinder starteten ihre musi-
kalische Ausbildung in den Bläserklas-
sen der Grundschule Windach, die 
ebenfalls von Michael Mercineri 
geleitet werden. Diese Bläserklassen 
haben an Wettbewerben des Musik-
bundes von Ober- und Niederbayern 
teilgenommen und konnten dort unter 
anderem erste Plätze erreichen. 
Wenn die Kinder im Laufe der Zeit zu 
leistungsstark für das Bambini 
Orchester werden, gibt es mit der 
Jugendkapelle Ammersee Nord eine 
weitere Möglichkeit des Mitspielens, 
bevor sich ein Wechsel in die jeweilige 
Musikkapelle der Heimatgemeinde 
anbietet. 

Jede Spende zählt

Die Benefizkonzerte bieten nicht nur 
ein einzigartiges musikalisches 
Erlebnis, sondern auch die Gelegen-
heit, aktiv zu helfen und das Leben von 
Kindern in Tansania zu verbessern. 
Die Spenden kommen direkt dem Kon-
tinenzmanagement-Programm zugute 
und unterstützen die medizinische 
Versorgung von Kindern mit Spina 
bifida. Wir laden alle ein, dieses 
wunderbare Projekt zu unterstützen 
und gleichzeitig einen schönen 
Nachmittag mit Musik zu verbringen. 
Jede Spende zählt und hilft, den 
betroffenen Kindern eine bessere 
Zukunft zu ermöglichen.

Christian Grandl

Gemeinsam können wir helfen! 
Spendenkonto: Child-Help e.V., 
Stadtsparkasse Bad Pyrmont, 
IBAN:DE13 2545 1345 0051 0851 73, 
BIC: NOLADE21PMT, Verwendungs-
zweck: Kinder spielen für Afrika. 
Weitere Details über die Konzerte 
finden Sie hier unter dem Link:
https://child-help.de/konzerte/

SPENDENPROJEKT

 Die Initiatoren v.l.n.r. Matthias Mercineri,  
Dr. Johannes Urban, Michael Mercineri

Die vierten Klassen und die Bambinis beim Proben



– Günstige Konditionen
– Einfache Beantragung
und sofortige Auszahlung
– Keine Grundschuld-
Absicherung nötig

Ein Zuhause
für die Zukunft
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Italienische Nacht am 2. August

Flohmarkt 
im Schlosspark 
Windach

„The Culture Clash 
Ensemble“ 

Die alljährliche Veranstaltung 
fi ndet am Sonntag, 18.Mai 2025 
statt – von 9 bis 14 Uhr 

Der Eine Welt Förderkreis Windach e.V. lädt ein: Freitag, 
23. Mai 2025, 19.30 Uhr,  Pfarrsaal Windach (mit Bewirtung)

Das Fest des Fördervereins Isola Rizza Windach fi ndet auch in diesem Jahr im Schlosspark statt

Der Eine Welt Förderkreis Windach 
veranstaltet von 9 bis 14 Uhr auf dem 

wohl landesweit schönsten Flohmarktgelän-
de, dem Schlosspark in Windach, seinen 
alljährlichen Flohmarkt. Verkäufer können 
bereits ab 7:30 Uhr auf das Gelände. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich.
Standgebühr: je lfd. Meter 4,--€, für Kinder-
stände nur 1,--€ je lfd. Meter. 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt, 
Kuchen und Torten der Windacher Kuchen-
bäckerinnen, sowie die bekannt guten 
Wiener- und Weißwürste aus unserer Dorf-
metzgerei Schreyegg.
Standgebühren und Thekenerlös sind für die 
Kinderhilfsprojekte des EWFW.

Der Termin darf jetzt schon notiert werden: 
Auch in diesem Jahr wird wieder im Schloss-

park das weit über Windachs Grenzen hinaus 
beliebte Sommerfest „Italienische Nacht“ zum 
Beginn der Sommerferien, nämlich am 2. 
August, stattfi nden. Ursprünglich war zu diesem 

Oblivion begeistert mit neu interpretierter Musik aus aller Welt 
sein Publikum. Die Musiker erfi nden ihren eigenen Sound, 

befreit von Klischees und Konventionen, und heizen auf der Bühne 
kräftig ein. Das Culture Clash Ensemble lässt sich in der Stück- und 
Genrewahl nicht einschränken. Die Band lebt die Vielfalt und setzt 
sie in ihrem eigenen Stil um. So kommt es, dass ihr ganz eigenes 
Repertoire Stücke aus dem Balkan, Skandinavien und Südamerika 
umfasst, außerdem Gypsy Jazz, italienische Tarantellas und 
argentinische Tangos beinhaltet. Sie entführen auf eine abenteuer-
liche Reise in vergangene Zeiten und ferne Länder, die in einem 
inspirierenden und verzaubernden Klangerlebnis mündet. Bei 
freiem Eintritt wird um angemessene Spenden gebeten für die 
Kinderhilfsprojekte des EWFW. Einlass 19:3o Uhr 

EINE WELT FÖRDERKREIS

BENEFIZKONZERT
Es darf gestöbert werden

Foto: Otto Brösdorf

Zeitpunkt auch ein Besuch unserer Freunde aus 
Windachs Partnergemeinde in der Provinz 
Verona geplant. Doch wegen der derzeitigen 
Baumaßnahmen im Rathaus wird das Treffen auf 
nächstes Jahr verschoben.

Italienische Nacht am 2. August
V O R F R E U D E

Das Musikerteam von 
Culture Clash
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Ausflug nach 
Franken
Seniorentreff und Gartenbauverein 
veranstalten eine Fahrt am 31.Mai/1.Juni

Der Ausfl ug des Seniorentreffs und 
Gartenbauvereins fi ndet am 31.05/1.06. 

statt. Der Fahrpreis incl. Stadtführungen und 
Eintritte beträgt ca. 48-50 Euro. 

Abfahrt: Oberwindach: Bushaltestelle 07:50; 
Unterwindach: VR-Bank 08:00.
Gössweinstein: 11:30 Stadtführung,
13:00 Mittagessen.
Pottenstein: 16:00 Stadtführung, 
18:00 Abendessen dann im Hotel
Pegnitz: 10:30 Stadtführung,
13:00 Bratwurstgipfel
Windach: Ankunft ca. 18:00 Uhr

Anmeldung: Hans Nützel 08193/999438, 
hnuetzel@gmx.net

MIT ÜBERNACHTUNG

Lech-Ammersee-Immobilien
Diplom-Volkswirt

Rainer Bäuerle

Münchener Str. 21  .  86949 Windach
Mobil 0151 16750922

info@lech-ammersee-immobilien.de
www.lech-ammersee-immobilien.de

Nutzen Sie meine 40-jährige 

Erfahrung  im Bereich Immobilien, 

Bauen und Finanzierungen.

Ich berate Sie gerne.
   Ihr Rainer Bäuerle

WOHNLICHE DOPPELHAUSHÄLFTE
IN RUHIGER LAGE IN WINDACH

165 qm Wohnfläche, Garten, Garage.
Baujahr 1999, Kaufpreis 730.000 Euro



MIT SCHIFFFAHRT

Ausflug an den 
Brombachsee 
Am 25. Juni 2025 – mit der Jagdgenossenschaft 
Windach und dem Veteranen- und 
Kameradenverein Windach-Hechenwang

Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen 
gemeinsamen Ausfl ug der Jagdgenossen-

schaft Windach und des Veteranen- und 
Kameradenvereins Windach-Hechenwang. Am 
Mittwoch, den 25. Juni 2025 geht es an den 
wunderschönen Brombachsee.
Reiseverlauf:
6:20 Uhr Abfahrt in Hechenwang 
 (Bushaltestelle)
6:35 Uhr Abfahrt in Oberwindach 
 (Bushaltestelle)
6:45 Uhr Abfahrt in Unterwindach 
 (Rathaus)
9:30 Uhr Brotzeit im Frankenland
10:30 Uhr Stadtführung in Weißenburg
12:00 Uhr Möglichkeit zum Mittagessen 
 im Gasthof Krone in Spalt 
 (reserviert)
14:15 Uhr Schifffahrt auf dem 
 Brombachsee
16:00 Uhr Beginn der Rückfahrt
18:30 Uhr Abendessen im Hotel Straßhof 
 bei Pfaffenhofen an der Ilm
20:00 Uhr Heimfahrt

Im Reisepreis von 55 € pro Person sind neben 
der Fahrt eine Brotzeit und die Kosten für 
Stadtführung und Schifffahrt enthalten. 
Anmeldung und Bezahlung bei: 
Martin Schreyegg, Telefon: 08193/203, E-Mail: 
info@metzgerei-schreyegg.de 

Foto: Wikipedia, gemeinfrei

Coaching für Menschen, die neue Wege abseits von Selbst-
optimierung und Perfektionsdruck gehen möchten. 

Mit meinem ganzheitlichen Ansatz begleite ich Sie bei 
privaten und beruflichen Herausforderungen, Sinnfindung 
und mentaler Gesundheit – wenn Sie wünschen auch 
in der Natur, wo frische Luft, Bewegung und die heilsame 
Wirkung des Waldes neue Klarheit schaffen können.

Gemeinsam stärken wir Ihre mentale Gesundheit und innere 
Klarheit, sodass Sie Ihren eigenen Weg wiedererkennen und 
Ihr Leben zufriedener gestalten.

Miro Weber Coaching | In Windach & im Schloss Seefeld
www.miro-weber-coaching.de | coaching@miro-weber.de

Tel. 0160 4592291

FÜR EIN LEBEN 
IM EINKLANG MIT SICH SELBST.

MIRO WEBER COACHING
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Sanierung und 
Umbau Rathaus 
Windach

Bekanntmachung

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,

die Gemeinde Windach hat 
beschlossen, dass das Rathaus 
der Gemeinde Windach bzw. der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Windach 2025 saniert und im 2. 
OG geringfügig umgebaut wird.
Die Baumaßnahme beginnt am 
10.03.2025 und wird voraus-
sichtlich Mitte November 
abgeschlossen sein.
Die Arbeiten erfolgen in 3 
Bauabschnitten, die sich wie 
folgt gliedern:
BA I 2. OG von März bis ca. 
Anfang Juni (betroffene Abtei-
lungen Kämmerei, Kasse, 
Personalbüro, EDV)
BA II 1. OG von ca. Anfang Juni 
bis Mitte September (betroffene 
Abteilungen Geschäftsleitung, 
Hauptamt, Bauamt)
BA III EG von ca. Mitte Septem-
ber bis Bauende (betroffene 
Abteilungen, Bürgerbüro, 
Bürgermeisterzimmer)

Das Bürgerbüro, als meistge-
nutzte Anlaufstelle im Rathaus, 
wird während der gesamten 
Bauzeit im EG des Rathauses zu 
finden sein.

Während der Umbauarbeiten 
wird der Nordzugang zum 
Rathaus nur für die Baufirmen 
möglich sein. Stattdessen wird 
der Zugang auf der Südseite des 
Gebäudes ausschließlich dem 
Publikumsverkehr zur Verfü-

gung stehen und zusätzlich 
barrierefrei ausgebildet.
Nachdem keine Komplettverla-
gerung der Verwaltung stattfin-
den kann, werden in den 
verschiedenen Bauabschnitten 
die Büros der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter innerhalb des 
Rathauses bzw. teilweise in die 
Außenstelle nach Eresing 
verlegt. Zudem werden sich die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter aufgrund der zu erwartenden 
Lärm- und Staubimmissionen 
ggf. vermehrt im Homeoffice 
befinden. Mobiliar und Akten 
werden teilweise ausgelagert.

Die Verwaltungsgemeinschaft 
Windach bittet alle Bürgerinnen 
und Bürger vorab um Verständ-
nis, dass es während der Um-
bauzeit zu Behinderungen und 
Verzögerungen in den verschie-
denen Arbeitsabläufen kommen 
kann.
Alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter werden trotz der 
Einwirkungen durch die Baustel-
le so schnell wie möglich die 
Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger zu deren Zufriedenheit 
erledigen.
Damit lange Wartezeiten und die 
Suche nach den zuständigen 
Sachgebieten vermieden werden 
kann, wird in der Umbauzeit um 
Terminvereinbarung gebeten.

Ihre
Verwaltungsgemeinschaft 
Windach

Die Gemeinde wird heuer wieder alle 
Ortsstraßen von einer Kehrmaschine 
reinigen lassen.

Die Straßenreinigung erfolgt  
voraussichtlich in der 19. KW vom

05.05.2025   bis   09.05.2025

Witterungsbedingt kann es sein, dass 
der Ausführungszeitraum verschoben 
wird.

Alle Bürgerinnen und Bürger werden 
gebeten, beim Reinigen der Gehwege, 
das Streugut, welches sich über den 
Winter angesammelt hat, wieder auf 
die Straße zu kehren.
Dieses wird dann durch die Kehrma-
schine aufgenommen und entsorgt.

Außerdem sind während dieser Zeit 
sämtliche Kfz, die an der Straße 
geparkt werden, zu entfernen.

Gemeinde Windach
Richard Michl
1. Bürgermeister

A U S  D E M  R A T H A U S

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT WINDACH

GEMEINDE WINDACH

Straßenreinigung in der Gemeinde 
Windach und den OT Schöffelding, 
Hechenwang, Steinebach
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K I N D E R  U N D  J U G E N D

FeriPro
Windach 2025   

Wir möchten dieses Jahr gerne dem 
Wunsch zahlreicher Eltern 

entsprechen und heuer zur besseren 
Planung aller Beteiligten bereits Anfang 
Juni das Sommerferienprogramm 2025 
präsentieren. 

Alle Akteurinnen und Akteure, bisheri-
ge und neue KursleiterInnen, Mitglieder 
von Vereinen und Gruppierungen und 
private Personen (Mamas, Papas, 
Großeltern, Freunde, SeniorInnen, 
Jugendliche, etc) sind aufgerufen, uns 
bei der Erstellung eines abwechslungs-
reichen „Soferi-Programms“ zu unter-
stützen. Dabei sind zeitlicher Aufwand 
und die Einsatztage und -zeiten frei 
wählbar. Materialkosten übernimmt wie 
in den Vorjahren die Gemeinde.

Wer schon eine konkrete Idee zur 
Durchführung einer Aktivität hat, darf 

sie gerne direkt 
eintragen unter
https://is.gd/
OZewrA
oder einfach 
den QR-Code 
scannen:

Andere, die es sich vorstellen könnten, 
bei der einen oder anderen Aktion zu 
helfen, ohne diese federführend 
durchzuführen, die dürfen sich gerne 
unter der Email-Adresse: feripro-wind-
ach@web.de bei uns melden. Wir 
wiederum liefern gerne die passende 
Idee und unterstützen bei der Organisa-
tion.
Wir freuen uns über Eure Einträge und 
Zuschriften, damit wir gemeinsam mit 
Euch zum 6. Mal in Folge ein „Soferi-
pro“ in Windach auf die Beine stellen 
und die Augen junger Menschen zum 
Leuchten bringen können.
Vorab schon besten Dank!

Markus Ertl und Ute Pontius
Jugendreferenten der Gemeinde Windach

Sommerferienprogramm der 
Gemeinde

Skaterpark geht in die 
Umsetzungsphase

A U S  D E M  G E M E I N D E R A T

I n der Gemeinderatssitzung 
am 25.03.2025 stand auf der 

Tagesordnung „Erstellung einer 
Rollsportanlage am Sportplatz“. Zu 
diesem öffentlichen Tagesord-
nungspunkt hatten sich einige 
interessierte Zuhörer und auch 
Pressevertreter im Sitzungssaal 
versammelt.

Bevor die Firma Schneestern die 
Konzepte und Details präsentierte, 
erwähnte Bürgermeister Michl 
noch einmal, dass der Wunsch 
nach einer Skateranlage bereits 
seit 25 Jahren in der Gemeinde 
bestehe und der eigentliche 
Beschluss bereits von 2021 sei. Er 
freue sich, dass es nun endlich auf 
die Zielgerade gehe und im 
Rahmen eines Workshops die 
Gestaltung des Platzes gemeinsam 
ausgearbeitet wurde.

Tun Kintzelé von der Fa. Schnee-
stern präsentierte nun die unter-
schiedlichen Varianten und stellte 
im Vorfeld auch die verschiedenen 
Versionen im Entstehungsprozess 
vor, die letztendlich zu Variante 1 
und Variante 2 führten, diese 
dienten nun auch als Beschluss-
vorlage. Die beiden Varianten 
unterscheiden sich lediglich um 
die Position der Holzrampe, die in 
Version 1 Richtung Windach 
ausgerichtet ist und somit in einer 
sonnigeren Position liegt. Dieser 
Favorit wurde auch im Beschluss 

zur Abstimmung gestellt.

Bevor es zur Abstimmung ging, 
nutzen einige Gemeinderatsmit-
glieder die Gelegenheit noch 
einmal, um Punkte wie Lärm-
schutz und Kosteneinsparung 
durch u.a. kleinere Fläche anzu-
sprechen. Alle offenen Fragen, 
konnten aber geklärt werden und 
es ging in die Abstimmung.

Die Beschlussvorlage lautete:
• Der Gemeinderat beschließt, 
dass das Projekt „Skateranlage“ 
grundsätzlich wie vorgestellt 
durchgeführt werden soll.
• Der Gemeinderat beschließt, 
dass die Variante 1 zur Ausfüh-
rung kommen soll.
• Der Gemeinderat beschließt, 
dass eine Förderung bei LEADER, 
wie vorgestellt, durch die Verwal-
tung beantragt werden soll.

Abstimmungsergebnis: 11:3

Bereits in der ersten Aprilwoche 
soll nun dieser Antrag im Steuer-
kreis eingereicht und verabschie-
det werden. Bürgermeister Michl 
zeigte sich sehr zuversichtlich, 
dass dieser Antrag auch bewilligt 
wird.

Wir werden in der nächsten 
Ausgabe detailliert mit Plänen und 
Ausbau-Details berichten.
 Nicole Springer und 

Constanze Herrlinger

Tun Kientzelé von der Firma 
Schneestern präsentiert die 

beschlossene Variante 1
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Aktuelle Lage im 
Sportheim
Ein weiterer Wasserschaden im Sportheim führte u.a. 
auch zur vorübergehenden Schließung vom Ristorum. 
Gemeindewerke-Vorstand Florian Zarbo berichtet

W A S S E R S C H A D E N

Zum Thema Sportheim 
kann ich mitteilen, dass 

die Trocknungsgeräte 
zwischenzeitlich abgebaut 
wurden. Im nächsten Schritt 
haben wir einen Termin mit 
dem Gutachter, um die 
Abschlussmessung durchzu-
führen und die noch erfor-
derlichen Sanierungsmaß-
nahmen zu definieren. 
Ursache des Schadens war 
ein Defekt im Behinderten-
WC, welcher über einen 
längeren Zeitraum durch 

tropfendes Wasser einen 
immensen Schaden über den 
Estrich im Erdgeschoss nach 
sich zog. Im Zuge der Sanie-
rungsarbeiten wird u.a. der 
Boden im EG getauscht und 
die Schadenstellen an den 
Wänden beseitigt. Wir hoffen, 
dass die Maßnahmen 
möglichst bald zum Ab-
schluss kommen, sodass das 
Sportheim wieder in den 
normalen Betrieb gehen 
kann. 

Florian Zarbo

Sanierungsarbeiten 
im Sportheim 
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Überflutungsrisiko in  
Windach auf der Agenda
Ergebnisse eines Überflutungsaudits im Gemeinderat vorgestellt

K L I M A M A N A G E M E N T

Der Teilnehmerkreis beim Hochwas-
seraudit der Gemeinde Windach im Mai 
2024 mit Reinhard Vogt (5. v. l.)

Der Januar war gemäß Deutschem 
Wetterdienst in Bayern 2,8 Grad 

über dem langjährigen Mittel (Refe-
renzzeitraum: 1961 – 1990). Der 
Klimawandel ist in unseren Breiten 
also schon merklich angekommen. 
Überflutungen aufgrund von Starkre-
gen und Hagelstürme in unserer 
Region belegen dies. „Daher ist es 
wichtig, die Überflutungsrisiken in der 
eigenen Gemeinde zu kennen“, so 
Richard Michl, Erster Bürgermeister 
der Gemeinde Windach. Kürzlich 

stelle Dipl.-Ing. Reinhard Vogt die 
Ergebnisse eines Überflutungsaudits 
im Gemeinderat vor, welches am 22. 
und 23. Mai 2024 durchgeführt und 
durch das Wasserwirtschaftsamt 
(WWA) gefördert worden war.
Erstellung von Fließwegekarten
Die Ergebnisse des Audits der Deut-
schen Vereinigung für Wasserwirt-
schaft, Abwasser und Abfall e. V. 
zeigen, dass Windach bereits jetzt sehr 
gut aufgestellt ist. Erste Anregungen 
wurden schnell umgesetzt, wie z. B. 

die Einrichtung eines Informations-
portals zum Thema Überflutung auf 
der Gemeindewebsite. Eine weitere 
dringende Empfehlung von Reinhard 
Vogt ist die Erstellung von sogenann-
ten Fließwegekarten für das Gemein-
degebiet. Diese Karten zeigen, wo nach 
Starkregenereignissen mit Überflu-
tungen zu rechnen ist. Wassertiefen 
und Fließrichtungen werden dabei je 
nach Intensität der Überflutung 
gezeigt.

Konzept wird erstellt

Eine erste Kontaktaufnahme zum 
WWA bezüglich der Fließwegekarten 
ergab die Möglichkeit der Erstellung 
eines Konzepts zum kommunalen 
Sturzflut-Risikomanagement. Der 
Gemeinderat beauftragte das gemein-
deeigene Energie- und Klimamanage-
ment mit der Einleitung des Prozesses. 
„Die nächsten Schritte im Überflu-
tungsmanagement sind wichtige 
Bestandteile der kommunalen Klima-
anpassung, die neben der Energie-
wende und Klimaschutzthemen für 
die Gemeinde Windach von großer 
Bedeutung ist“, sagte Richard Michl 
noch im Anschluss an Vogts Vortrag 
im Gemeinderat.

Text: Dr. Daniel Gehr

Münchener Str. 19
86949 Windach
Tel. 08193 950096
www.handunderde.de
handunderde@gmail.com
    facebook.com/handunderde
    instagram.com/handunderde
    facebook.com/handunderde    facebook.com/handunderde    facebook.com/handunderde    facebook.com/handunderde    facebook.com/handunderde    facebook.com/handunderde    facebook.com/handunderde

VERKAUF: 

Freitag von 

16 bis 19 Uhr 
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Zwischenstand  
„Wärmenetz Oberwindach“
Öffentliche Präsentation der Machbarkeitsstudie für Oberwindach

Am 23.1. luden Gemeinde und 
Gemeindewerke Windach (GWW) 

in den Pfarrsaal, um interessierte 
Menschen aus Oberwindach über die 
aktuell laufende Machbarkeitsstudie 
zur Nahwärme Oberwindach zu 
informieren. Geplant bzw. bestuhlt 
wurde für 50 Personen. Schließlich 
mussten noch 20 Stühle mehr aufge-
stellt werden. Auch knapp die Hälfte 
des Windacher Gemeinderats war 
anwesend und hat sich die Ausführun-
gen interessiert angehört. 

Analysen und Ergebnisse

Nach einer kurzen Begrüßung durch 
Bürgermeister Richard Michl und 
GWW-Geschäftsführer Florian Zarbo 
stellten Erik Jacobs und Alexander 
Möller der INEV GmbH ihre bisherigen 
Analysen und Ergebnisse vor. Als 
fossilfreie Wärmequellen wurden die 
Biogasanlage aus Steinebach und ein 
noch zu bauender Biomasseheizessel 
am Standort des neuen Bauhofs 
betrachtet. Wolfgang Albrecht, der mit 
seinem Sohn die Biogasanlage be-
treibt, erklärte transparent und genau 
den Betrieb, die verwendeten Rohstof-
fe (50 % Gülle aus dem eigenen 
Milchviehbetrieb und einem Betrieb 
aus Schöffelding, 25 % Grünschnitt, 
25 % Mais aus eigenem Anbau), die 
elektrische und thermische Leistungs-
fähigkeit. Die Biomasse für den 
Pelletheizkessel kann aus Rest- und 
Abfallholz über die Zimmerei Fichtl 
aus dem benachbarten Hechenwang 
zur Verfügung gestellt werden.

Aktuell 80 interessierte Bürger

Aktuell gibt es knapp 80 Interessierte 
an einem Anschluss an ein Wärme-
netz. Je mehr Gebäudebesitzer in 
Oberwindach ihr Interesse bekunden, 
desto höher wird die Wahrscheinlich-
keit der Umsetzung und desto preis-
werter werden die Anschluss- und 
Wärmepreise für alle werden. Ver-
schiedenste Varianten wurden durch 
die Experten vorgestellt. Details und 

die Präsentation des Abends finden 
sich auf der Website der GWW. Es 
ergab sich im Anschluss an den 
Vortrag eine rege und hochinteressier-
te Diskussion und Fragerunde mit den 
Anwesenden. Es wurden dabei auch 
interessante Ideen und Anregungen 
genannt, die natürlich aufgenommen 
wurden und in weiteren Schritten 
beachtet werden können. Beispiels-
weise jene, dass man sich nicht sofort 
anschließen müsste, sondern auch 
zunächst einen sogenannten Vorhalte-
anschluss für eine geringere Gebühr 
reservieren kann, um in der nahen 
Zukunft, wenn die eigene Heizung 
getauscht werden muss, den An-
schluss ans Wärmenetz zu erhalten. 

Das erhöht für alle die Planungssicher-
heit. In Hechenwang wird das auch 
angeboten und angenommen. Dort ist 
ein Zeitraum von 10 Jahren für den 
dann zu erfolgenden Anschluss 
festgehalten.

Kosten ähnlich wie in Hechenwang

Als Fazit lässt sich festhalten: Auf der 
Kostenseite für die Anschlussnehmer 
kann man sich voraussichtlich sehr 
gut an den Preisen orientieren, die 
aktuell in Hechenwang genannt 
werden. Die fossilfreie Wärmeversor-
gung kann Stand heute zu 100 % aus 
lokalen Quellen bestritten werden. Es 
wurden an dem Abend noch einige 
Erhebungsbögen vor Ort ausgefüllt 
oder mitgenommen, so dass dem-
nächst eine Neukalkulation durchge-
führt werden kann. Die abschließen-
den Ergebnisse sollen im ersten 
Halbjahr 2025 noch dem Windacher 
Gemeinderat zur Entscheidung 
vorgelegt werden, ob das Wärmenetz 
in Oberwindach final geplant und 
umgesetzt werden soll.

Dr. Daniel Gehr, Klimamanager Windach

N A C H L E S E

Präsentation der Machbarkeitsstudie 
im Windacher Pfarrsaal.
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Spatenstich in Hechenwang 
steht kurz bevor
Bauantrag der Heizzentrale wurde genehmigt – 
Keine Einschränkungen fürs Maifest

W Ä R M E N E T Z

E s ist vollbracht. Wir haben inzwi-
schen unterzeichnete Verträge 

von über 20 Anschlussnehmern und 
damit kann das Projekt kommunale 
Nahwärme Hechenwang starten“, 
informiert Bürgermeister Richard 
Michl Anfang März zum aktuellen 
Stand des Wärmenetzes im Ortsteil 
Hechenwang. Der Gemeinderat 
unterstützt ebenfalls das Projekt und 
so konnte der Bauantrag der Heizzent-
rale genehmigt werden. Im Juni sollen 
die Bauarbeiten dazu beginnen. Allen 
Beteiligten ist es wichtig, dass das 
traditionelle Maifest dieses Jahr und 
auch künftig keinerlei Einschränkun-
gen durch den Neubau erfahren soll. 
Inzwischen konnte das Ausschrei-
bungsverfahren für den Tiefbau und 
das Verlegen der Wärmeleitungen 
durch das Planungsbüro LENA Service 

GmbH und die Gemeindewerke Win-
dach (GWW) gestartet werden, um den 
ambitionierten Zeitplan einzuhalten.

Fertigstellung zur kommenden 
Heizsaison

Denn, läuft alles wie geplant, werden 
die Anschlussnehmer rechtzeitig zur 
kommenden Heizsaison mit fossilfrei-
er, treibhausgasneutraler Nahwärme 
versorgt. Da die Planungen aktuell 
noch laufen und das Gesamtsystem 
mit entsprechenden Leistungsreser-
ven ausgelegt ist, können sich auch 
jetzt noch Interessenten für einen 
Anschluss bei den Gemeindewerken 
melden. „Wir sind bestrebt, allen 
Interessenten einen Anschluss zu 
ermöglichen“, sagt darauf angespro-
chen der Vorstand der GWW Florian 
Zarbo.

Gespeist aus Biogasanlage vor Ort
Wie mehrfach durch Gemeinde und 
GWW berichtet, speist sich das 
Wärmenetz zu über 90 % aus bisher 
ungenutzter Abwärme der Biogasanla-
ge am Ort. Der restliche Wärmebedarf 
wird durch einen Biomasseheizkessel 
gedeckt, der durch pelletierte Säge-
späne der ortsansässigen Zimmerei 
beliefert wird. Ein ausreichend 
dimensionierter Pelletspeicher in der 
Heizzentrale sorgt dafür, dass voraus-
sichtlich maximal einmal pro Quartal 
eine Anlieferung stattfinden wird. 
Sollte die Biogasanlage aus verschie-
densten Gründen ausfallen, ist die 
Versorgungssicherheit durch die Tech-
nik in der Heizzentrale gewährleistet 
und es besteht hier noch das Poten-
zial, durch die Installation einer 
weitere Wärmeerzeugungsanlage die 
Leistung zu erhöhen.

Weitere Projekte angehen

Nach einer Dauer des Gesamtprozes-
ses von inzwischen über dreieinhalb 
Jahren kommt das Wärmenetz 
Hechenwang erfolgreich in die 
Umsetzung. In der Zeit durfte viel 
gelernt werden. Gemeinde, GWW und 
das Klimamanagement sehen sich gut 
gerüstet, weitere Wärmenetzprojekte, 
wie z. B. in Oberwindach, anzugehen.

Dr. Daniel Gehr, Klimamanager Windach
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Feuerwehr und Schützen 
feiern gemeinsam
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr und 130 Jahre Schützengesellschaft 
Adlerhorst: Am 24.und 25. Mai 2025 

H E C H E N W A N G

Heuer vor 150 Jahren, im 
Jahr 1875, wurde die 

Feuerwehr Hechenwang 
gegründet. Über viele Jahre 
setzte sich die freiwillige 
Feuerwehr Hechenwang für 
die Sicherheit im Ortsteil 
und darüber hinaus ein. 
Egal, ob es sich um kleine 
Einsätze wie das Entfernen 
von Ölspuren oder von 
umgefallenen Bäumen 
handelte, die Keller nach 
einem Starkregenereignis 
am Wochenende ausge-
pumpt, Tiere gerettet oder 
große Brände gelöscht 
werden müssen. Die Frauen 
und Männer der Feuerwehr 
sind jederzeit einsatzbereit 
– 24/7. Daher möchten wir 
an dem Jubiläumswochen-
ende mit den aktuell 
aktiven zwei Feuerwehr-

frauen und 23 Feuerwehr-
männern, ihren Vorgängern 
und verbundenen Feuer-
wehren, Vereinen und 
Freunden das 150-jährige 
Bestehen gebührend feiern 
und für ihren unermüdli-
chen ehrenamtlichen 
Einsatz DANKE sagen.

Tag der offenen Tür im  
Feuerwehrhaus

Am Samstag, den 
24.05.2025, Uhr lädt die 
Feuerwehr Hechenwang ab 
14:00 Uhr alle Interessier-
ten herzlich zum Tag der 
offenen Tür ans Feuerwehr-
haus im Flächeweg 2 ein. 
Klein und Groß können sich 
über die Aktivitäten der 
Feuerwehr informieren, 
Brandlöschübungen und 
das neue Feuerwehrauto 

bestaunen, in der Hüpfburg 
toben, sich in geselliger 
Atmosphäre austauschen 
und vieles mehr. Ab 18:00 
Uhr bieten wir dann allen 
Gästen ein reichhaltiges 
Essen und Getränkeangebot 
bei Livemusik und ab ca. 
21:00 Uhr steigt die Party 
mit Barbetrieb. Denn es gibt 
noch mehr zu feiern.

Über die Schützengesell-
schaft Adlerhorst

Die Schützengesellschaft 
„Adlerhorst“ Hechenwang 
e.V. kann in diesem Jahr 
ebenfalls auf stolze 130 
Jahre seit ihrer Gründung 
zurückblicken. In unter-
schiedlichen Disziplinen 
von Pistole bis Kleinkaliber 
Gewehr stellen aktuell 90 
Mitglieder ihre Treffsicher-

heit in der Schützenhalle im 
Gebäudekomplex zwischen 
Feuerwehrhaus und Alter
Schule regelmäßig unter 
Beweis und tragen nicht nur 
mit ihren Schießabenden 
und zum Teil
außergewöhnlichen Wett-
bewerben wie dem Som-
merbiathlon zur Bereiche-
rung der
Vereinsaktivitäten in 
Hechenwang bei. In jedem 
Jahr lässt es sich der Verein 
selbstverständlich nicht 
nehmen, Schützenkönig(in), 
Wurst-König und Brezl-Kö-
nig auszuschießen.

Insgesamt 280 Jahre  
Vereinsgeschichte

Einen so denkwürdigen 
historischen Anlass von 
insgesamt 280 Jahren 

Feuerwehr Hechenwang Mannschaft 2024
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Vereinsgeschichte in
Hechenwang feiern wir 
daher an zwei Tagen. Am 
Sonntag, den 25.05.2025 
heißen wir jeden recht 
herzlich willkommen zum 
gemeinsamen Gottesdienst 
um 09:00 Uhr in St. Martin, 
dem anschließenden 
Festumzug, der Fahrzeug-
weihe des neuen vorrangig 
von den jungen Feuerwehr-

Neue Vorstandschaft

Schützengesellschaft „Adlerhorst“ Hechenwang – 100 Jahrfeier 1995

frauen/-männern einsatz-
fähig ausgebauten Feuer-
wehreinsatzfahrzeuges und 
anschließendem Zusam-
menkommen am Festgelän-
de. Wir freuen uns auf ein 
ereignisreiches historisches 
Jubiläumswochenende und 
laden alle herzlich ein, 
vorbeizuschauen und mit 
uns zu feiern.

Volker Haferkamp

Wurst-König Roman Steer, Schützenkönigin Beate Steer, 
Brezl-König Jörg Tänzler im Jahr 2024



Treppen
Geländer

Gitter
Grabkreuze

V2A-Bearbeitung
Inh. Alfred Klotz

Gewerbering 11
86926 Greifenberg
Tel. 08192 / 1451
Fax 08193 / 5716

schlosserei.streidl@t-online.de
www.schlosserei-streidl.de

Windacher Schachaufgaben Nr. 11
Aufgabe Leicht:

Wevering (SFW) 1820 – Leitner (TH) 1671 1:0, 
Zugspitzliga 2024: 

SF Windach – TuS Holzkirchen 4,5 – 3,5,
Eine wichtige Partie auf dem Weg zum 

Mannschaftssieg.
Schwarz hat hier einen Zug übersehen und 

verliert Material. 
Weiß am Zug gewinnt Material!

Aufgabe Schwer:

Keymer (GER) 2731 - Carlsen (NOR) 2833, 1:0
Freestyle Chess WM 2025

Deutschland ist Freestyle Chess Weltmeister!
Freestyle Chess ist ein besonderer Schachmodus 

bei dem die Grundreihenformation vorher 
ausgelost wird. 

Das war die entscheidende Partie im Halbfinale.
Weiß am Zug gewinnt Material!

Trainingszeiten:
Jugend: Freitags, 17-19 Uhr, 
nicht während der Schulferien
Erwachsene: Donnerstags, ab 20 Uhr

Trainingsort:
Sportheim SF Windach, 1.OG
Jahnstraße 1
86949 Windach

Kontakt:
Abteilungsleiter Schach
Hans Kobert
Schach@sf-windach.de

Homepage:
Sportfreunde Windach
Abteilung Schach

https://sf-windach.de/abteilungen/schach/

Lösungen:

https://lichess.org/study/GkCU4Nm9/sM51YDFp#1 https://lichess.org/study/GkCU4Nm9/9vwLOtPL#1
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Ein Fest für die ganze Familie mit vollem Programm: am Sonntag 29. Juni 

Die Bücherei Windach feiert heuer 
ihr 50-jähriges Bestehen und lädt 

alle großen und kleinen Besucher von 
nah und fern herzlich ein, diesen 
besonderen Anlass gemeinsam zu 
feiern. Am Sonntag, den 29. Juni 2025, 
öffnet die Bücherei von 10 bis 16 Uhr 
nicht nur ihre Türen, sondern bietet 
ein abwechslungsreiches Familien-
Programm auf dem Gelände an der 
Hechenwanger Str. 16. Für die jüngs-
ten Gäste gibt es zahlreiche Spiel- u. 
Unterhaltungsmöglichkeiten. Je nach 
Wetterlage können sich die Kinder an 
abwechslungsreichen Spielestationen 
von Juki Julianes Kinder-Entertain-
ment (Apfeldorf) erfreuen. Ob Ballon-
Modellage, Riesenseifenblasen, 
Kindertattoos, Kinderschminken oder 
Wurfspiele – hier ist für jede Menge 
Spaß gesorgt!

Preise gewinnen beim Bücherei-Quiz 

Natürlich darf auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommen: Neben einem 
kleinen Imbissangebot und Getränken, 
wird es eine feine Auswahl an hausge-
machten Kuchen und Kaffee geben. 
Für ausreichend Sitzplätze ist gesorgt. 
Neben netten Gesprächen und einem 
gemütlichen Beisammensein gibt es 
außerdem die Möglichkeit, beim 
Bücherei-Quiz das eigene Wissen rund 
um die Bücherei unter Beweis zu 
stellen. Als Preise winken 5 x 1 Bücher-
Gutschein im Wert von jeweils 30 Euro 
– Mitmachen lohnt sich also.

Stylische Stofftaschen als Spende

Eine besonders aufmerksame Geste ist 
die großzügige Spende der ortsansäs-
sigen Firma Drucksaal (Lothar und 
Jennifer Russnak mit Linda) über 
bedruckte Stofftaschen anlässlich des 
Bücherei-Jubiläums. Der gebürtige 
Windacher Lothar Russnak, dessen 
Familie begeisterte Bücher-Fans und 
fleißige Besucher der Bücherei sind, 
wollte auf kreative Weise etwas 
beitragen und damit auch Danke sagen 
für das ehrenamtliche Engagement der 
Bücherei. Mit seiner Firma kam er auf 

die Idee, das Wirken der Bücherei zu 
unterstützen – mit ganz praktischen 
und stylischen Stofftaschen in zwei 
unterschiedlichen Varianten. Eine mit 
Falz im Boden für den bequemen 
Transport mehrerer Bücher und eine 
in klassischer Stofftaschengröße. Ein 
herzliches Dankeschön für diese 
großartige Unterstützung!

In der Chronik stöbern

Wer sich für die Geschichte der 
Bücherei interessiert, wird Gelegenheit 
haben, in einer eigens erstellten 
Chronik zu stöbern. Manfred Stagl und 
der „Dorf-Archivar“ Gerhard Heininger 

haben im Rahmen der Reihe „Schriften 
des Archivs der Gemeinde Windach“ 
die vergangenen 50 Jahre der Bücherei 
Windach festgehalten. Ein großes 
Dankeschön für diese wertvolle 
Dokumentation! Das ehrenamtliche 
Bücherei-Team freut sich auf zahlrei-
che Besucher und auf einen unvergess-
lichen Tag voller Begegnungen, 
Geschichten und guter Bücher. Das 
Stöbern in der Bücherei ist erwünscht 
und möglich, eine Ausleihe kann 
jedoch nicht stattfinden. 
Übrigens: Der nächste Vorlese-Termin 
findet am Freitag, den 25. April 2025, 
um 15:30 Uhr in der Bücherei statt.

Text: Edith Kracher/Tina Jehle

J U B I L Ä U M

Das Team mit den neuen Taschen, v.l.n.r. Bgm. Richard Michl, Gudrun Schmuck (Büche-
rei), Edith Kracher (Bücherei), Katja Immel (Bücherei), Lothar Russnak (Fa. Drucksaal), 
Linda (Tochter), Jennifer Russnak (Fa. Drucksaal), Anja Störer (Bücherei). 

50 Jahre Bücherei Windach 
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Kinderfasching und 
Faschingsparty in Windach
Eine Leoparden-Familie in Windach? Und das am helllichten Nach-
mittag? Drum herum tanzen Polizisten, Prinzessinnen, Zauberer, 
Piraten, Clowns, Rehe, Einhörner. Wo gibt’s denn so was?

Am Nachmittag des 22. Februar 
2025 verwandelte sich der 

Windacher Pfarrsaal in ein buntes 
Faschingsparadies! Kindergartenkin-
der und Schüler der 1. und 2. Klasse 
kamen in ihren schönsten Kostümen, 
die von edlen Prinzessinnen bis hin zu 
mutigen Superhelden reichten. 
Ein engagiertes Organisationsteam 
aus zehn Müttern hatte alles perfekt 
vorbereitet und die Kinder sprangen 
fröhlich durch den Saal. Es gab lustige 
Spiele, bei denen alle viel Spaß hatten 
und die Zeit wie im Fluge verging.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
bestens gesorgt. Es duftete verführe-
risch nach frisch gebackenem Kuchen 
und für die Eltern gab es Kaffee. Die 
Tische waren liebevoll dekoriert und 
luden die kleinen Gäste ein, sich eine 
Pause vom Spielen zu gönnen und sich 

mit Snacks zu stärken.
Am Abend wurde dann in einer 
Faschingsparty ohne Eltern für Kinder 
der 3. bis 6. Klasse weiter gefeiert. 
Auch hier kümmerten sich zehn 
Mütter um alles von der Moderation 
und den Spielen bis hin zu leckerem 
Essen und erfrischenden Getränken.
Ein wahrer Höhepunkt der Faschings-
party war die Cocktailbar. Hier wurden 
die feinsten alkoholfreien Cocktails 
von Christina und Nicole mit viel Liebe 
und Kreativität zubereitet. Die Kinder 
konnten sich durch ein buntes Sorti-
ment an fruchtigen Getränken probie-
ren, die nicht nur köstlich schmeck-
ten, sondern auch toll aussahen. 
Ein herzliches Dankeschön die diesen 
Tag mit uns verbracht haben! Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr.
Text: Angela Prokein und Sabrina Wäcker

Lustige Spiele 
sorgten für 
ein buntes 
Programm.

Nicole & 
Christina

mixten viele 
Cocktails! 

Fasching im Kinderhaus Maria-am-Wege
Am 27.2.2025 zogen die Kinder 

des Kinderhauses begleitet von 
Eltern und Erziehern in einem bunten 
Faschingszug durch Windach bis zum 
Rathaus. Mit Karnevalsmusik im 
Gepäck erfreuten die Kinder in ihren 
fröhlichen Kostümen Autofahrer, 
Anwohner und Passanten. Im Rathaus 
wurde der Umzug vom verkleideten 
Bürgermeister empfangen und mit 
Süßigkeiten beschenkt. 
Nach einem Liedvortrag für Bürger-
meister Michl zog der Umzug weiter 
zur Senioren-WG, wo die Kinder auch 
die Bewohner mit ihrem Lied erfreu-
ten. Danach ging es zurück zum 
Kinderhaus.

Text: Kinderhaus; Fotos: Tanja Leimer

K I N D E R G A R T E N

Bunter 
Faschings-

umzug vom 
KiGa in 

Windach



PRAXIS FÜR GANZHEITLICHE ZAHNHEILKUNDE 
Dr. med. dent Gero Schumann & Kollegen 

1M 
www.ammersee-zahnaerzte.de 

Besuchen Sie unsere ausführliche Website!

KOMPETENTE BERATUNG IN ALLEN ZAHNäRZTLICHEN BEREICHEN 

• Kinder-/Jugendlichen-/Erwachsenenbehandlung

• prophylaktische Leistungen: PZR/IP

• Parodontaltherapie/Keimtest

• Füllungen, Inlays

• Wurzelbehandlungen

• prothetische/implantologische Arbeiten

• mögliche zusammenhänge mit 
allgemein­medizinischen und Schmerzproblemen

• kieferorthopädische Fragestellungen oder Probleme

• CMD-Behandlung/Knirscherschienen/Schnarchschienen

Jetzt auch lndividualprophylaxetermine für Kinder buchen. 
Professionelle Zahnreinigung für Jung und Alt. Kurze Wartezeiten. 

Ölgartenweg 7 
86919 Utting a. Ammersee 
Telefon 08806 7544 1 Fax 08806 2985 

Sprechstunden: 
Mo.-Fr. 8:00-12:00 Uhr u. Mo.-Do. 14:00- 17:00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung 

Essalen Massage LandsbergEssalen Massage LandsbergEssalen Massage Landsberg     _______

Ringstraße 2, 86949 Windach, mobil 0160 / 100 89 70, www.esalen-massage-landsberg.de

Klassische Massagen°
°
°

Wellness Massagen

Schwangerschafts Massagen

_______





Pilgerreise nach Rom
Ein unvergessliches Erlebnis im Heiligen Jahr 2025

Am Sonntagabend, etwas nach 21 
Uhr, starteten 42 Pilger aus der 

Pfarreiengemeinschaft Windach unter 
der Leitung von Pfarrer Markus Willig 
ihre Reise nach Rom. Mit dem Bus ging 
es los, und die Vorfreude auf das 
bevorstehende Pilgererlebnis war 
groß. Nach einer über 13-stündigen 
Fahrt erreichten wir schließlich unser 
Hotel, und der erste Eindruck von Rom 
ließ nicht lange auf sich warten.
Bereits nach der Ankunft unternah-
men wir einen ersten Spaziergang auf 
den Gianicolo-Hügel, der uns einen 
herrlichen Ausblick auf Rom ermög-
lichte. Über den Petersplatz ging es 
nach einer kurzen Pause zurück zum 
Hotel. Am Nachmittag begann dann 
unser Programm mit den Reiseleitern, 
die uns auf eine Führung auf den 
Petersplatz und den Petersdom 
mitnahmen. Obwohl wir wussten, dass 
wir am Dienstag in den frühen Mor-
genstunden einen gemeinsamen 
Gottesdienst im Petersdom feiern 
würden, haben wir den Abend im 
Hotel dann noch in einer sehr gemüt-
lichen und lustigen Runde ausklingen 
lassen.
Am Dienstagmorgen, etwa gegen 7 Uhr 
betraten wir, nach einer ausführlichen 
Sicherheitskontrolle, den Petersdom. 
Im Vergleich zum Vortag erschien es 
uns, als ob wir den Dom fast für uns 
alleine hätten. Die heilige Messe, die 
wir dort gemeinsam mit unserer 
Pilgergruppe feierten, war ein unbe-
schreibliches Erlebnis.
Danach teilten wir uns in zwei Grup-
pen auf, um mit unseren Reiseleitern 

die antiken Sehenswürdigkeiten Roms 
wie z.B. Forum Romanum, Trevi-Brun-
nen, Spanische Treppe, Kolosseum, 
Piazza Venezia usw. zu entdecken. 

Ausfall der Audienz

Leider musste die Papstaudienz am 
Mittwoch aufgrund der Erkrankung 
des Papstes ausfallen. Diesen Vormit-
tag hatten wir nun zur freien Verfü-
gung. Einige Pilger nutzten die 
Gelegenheit, Pfarrer Willig zu beglei-
ten und sich von ihm weitere Eindrü-
cke von Rom zeigen zu lassen. Andere 

erkundeten auf eigene Faust die Stadt. 
Am Nachmittag feierten wir in der 
Basilika der Domitilla-Katakomben 
einen besonderen Aschermittwochs-
gottesdienst. Im Anschluss daran 
erlebten wir eine sehr bewegende 
Führung.
Der Donnerstag brachte uns drei 
weitere beeindruckende Kirchenfüh-
rungen. Zuerst besuchten wir die 
Basilika St. Paul vor den Mauern, 
gefolgt von Santa Maria Maggiore und 
schließlich der Lateranbasilika. So 
durchschritten wir während unserer 
Pilgerreise im Heiligen Jahr 2025 alle 
vier Heiligen Pforten – unvergesslich 
für jeden Einzelnen von uns.
Doch damit war der spirituelle Teil 
unserer Reise noch nicht am Ende. Da 
unser Hotel über eine eigene Kapelle 
verfügte, konnten wir dort kurz nach 
der Rückkehr, noch vor dem Abendes-
sen einen letzten, bewegenden 
Abschlussgottesdienst feiern. In 
dessen Mittelpunkt stand die Hoffnung 
und die Freude, ganz im Sinne des 
Mottos, des Heiligen Jahres „Pilger der 
Hoffnung“.
Der Abend endete jedoch noch lange 
nicht. In geselliger Runde tauschten 
wir uns über die gewonnenen Eindrü-
cke und das, was uns als Pilger bewegt 
hatte aus. Die Gespräche bis weit in die 
Nacht vertieften das Erlebte und 
brachten uns noch näher zusammen.
Abgerundet wurden unsere wunder-
baren Reiseerlebnisse von einem sehr 
schönen, zentral gelegenen Hotel, mit 
leckerem Essen und reichhaltigem 
Getränkeangebot.
Das Heilige Jahr 2025 hat bereits jetzt 
Spuren in unseren Herzen hinterlas-
sen. Ein herzliches Vergelt´s Gott an 
unseren Pfarrer Markus Willig für die 
außerordentlich gelungene Pilgerrei-
se.� Text: Monika Hackenberg

Fotos: Lutz Pantele

P F A R R G E M E I N D E

Unvergessliche Erlebnisse: 
Besuch am Trevi Brunnen und 
gemeinsamer Gottesdienst

Die Pilger-
gruppe in Rom



Auf zur Bayerischen!
Grundschüler sind Oberbaye- 
rische Schachmeister!

Tennis-Training mit der  
Tennis-Factory Herrsching

G R U N D S C H U L E  W I N D A C H

I N  W I N D A C H

J edes Jahr lernen an der hiesigen 
Schule ab der 2. Klasse an die 50 

Kinder das königliche Spiel. Dank der 
großzügigen Förderung fuhren am 18. 
Januar diesmal gleich 4 Teams in 
Begleitung zahlreicher Eltern nach 
Dorfen zu den oberbayerischen 
Schulschach-Meisterschaften, um ihr 
Können unter Beweis zu stellen. 
Schachlehrer Dr. Vonach stellte die 
Teams aus Zweit- und Drittklässlern 
zusammen, so dass sie etwa gleich 
stark waren. Doch würden sie gegen 
Viertklässler der anderen 27 Teams 
etwas ausrichten können? Beim 
Schach spielt das Alter keine entschei-
dende Rolle, immerhin ist der jetzige 
Weltmeister gerade 18 Jahre alt. Von 
Runde zu Runde sammelten die 
jungen Denker aus Windach Brett- und 
Mannschaftspunkte und nach 6 
Runden war die Überraschung perfekt. 
Die Windacher Türme wurden Erste, 
knapp vor den Erdingern und dann 
folgten mit einem 3, 4, und 6 Platz die 
weiteren Teams. Ein Riesenerfolg! Mit 
dem ersten Platz hat sich die Grund-
schule Windach für die Bayerische 
qualifiziert und wird dort Oberbayern 
gegen die anderen Regierungsbezirke 
ehrenhaft vertreten.

Dr. Bernhard Vonach 

Von Mai bis September (ohne 
Ferien) bieten wir in Windach 

wieder Tennistraining an. Gerne 
weitersagen und bei Fragen auf uns 
zukommen.
Meldet euch unter folgendem Link an:
https://tennisfactory.eu/termine /
sommertraining-in-sportfreund-Win-
dach/
SF Windach-Tennis
Jugendwartin:
Susanne Futterknecht
0177/6803156
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Voltigierabteilung des  
TSV Utting sucht Nachwuchs
Einladung an alle pferdebegeisterten Mädchen und Jungen

E inige Jahre sind die Voltigiererin-
nen und Voltigierer des TSV 

Utting bei regionalen und auch 
Deutschlandweiten Wettkämpfen 
erfolgreich. Besonders herausragend 
war die Leistung von Antonia Klaus 
aus Windach. In den letzten Jahren 
haben wir den Fokus allerdings 
besonders auf die Nachwuchsarbeit 
gelegt und unsere Bemühungen in die 
Entwicklung eines modernen, pferde-
freundlichen Trainingskonzepts 
gesteckt.

Eine kleine Übersicht der Erfolge der 
letzten Jahre:
• �Teilnahme am Preis der Besten 

(Sichtung der Junioren Weltmeister-
schaft) 2021

• �Teilnahme Deutsche Junioren 
Meisterschaft, 2019 und 2021

• �Oberbayerische Junioren-Meisterin 
im Einzel, 2021

Wer mitmachen möchte, sollte am 
besten folgendes mitbringen:  
 
Voltigierer*in:
Du… bist 5-18 Jahre alt, hast Spaß am 
Sport, magst den Umgang mit Pferden, 
bist teamfähig 
Teammitglied/Trainer:
Du… bist mindestens 16 Jahre alt, hast 
am besten schon Erfahrung im 
Umgang mit Pferden, oder Erfahrung 
in anderen Sportarten (Tanzen, 
Turnen, Krafttraining), bist teamfähig, 
arbeitest gerne mit Kindern und 
Pferden

Wir…
• �Trainieren mit dir an deiner Kraft, 

Beweglichkeit und Ausdrucksfähig-
keit.

• �Zeigen dir einen fairen Umgang mit 
Pferden.

• �Steigern dein Körpergefühl über 
Akrobatiktraining.

• �Bieten dir bis zu dreimal Training in 
der Woche.

• �Haben das netteste Team, das du 
weit und breit finden kannst.  

 
Bei Interesse freuen wir uns über eine 
Kontaktaufnahme über
s.hofbauer@voltogieren-tsvutting.de 
oder 0172/3595917

P F E R D E S P O R T

Voltigieren bei Wettbewerben
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• Neu- und Gebrauchtwagen  • KFZ-Werkstatt

Am Mittelfeld 2 | 86922 Eresing

Telefon 08193.9306-0 | www.auto-nadler.de
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Kaffeepause in der „Kehre23“
Der Windacher Gastronom Christian Schürenberg serviert in 
seinem Café Kuchen und Snacks in Bio-Qualität

R A D E L T O U R  N A C H  R I E D E R A U

Zum Glück ist noch ein Plätzchen 
frei! Wer die Räume des Cafés 

Kehre23 in Riederau betritt, fühlt sich 
sofort wie zuhause. Tolle Waren im 
Angebot, freundliche Menschen in 
Service und Küche, das Ambiente eine 
einladende Mischung aus Alt und Neu, 
mit dekorativen Hinweisen auf die 
Passion des Besitzers: dem Radsport 
nämlich! Christian Schürenberg, 
wohnhaft in Windach und aufgewach-
sen in Schondorf, hat in der ehemali-
gen „Pfeffermühle“ zwei Leidenschaf-
ten vereint. Seine Passion als 
Gastgeber und die Liebe zum Radfah-
ren. So erklärt sich auch der Name 
Kehre23 ganz einfach: Kehre wird im 
Radsport die Kurve beim Serpentinen-
fahren genannt und die Hausnummer 
23 steht auch hinter der Postadresse, 
Seiboldstraße 23. Öffnungszeiten sind: 
Mittwoch bis Samstag, 9 bis 18 Uhr, 
Sonntag Verkauf und Stehcafé von 9 
bis 11 Uhr.

Wohlfühl-Atmosphäre für alle

Eröffnung war im September 2024. 
Seitdem hat sich „die Kehre“ schon 
viele Stammgäste erobert, die hier wie 
in einem zweiten Wohnzimmer Zeit 
verbringen, in einer ruhigen Ecke 
etwas Arbeit erledigen oder sich 
regelmäßig zur Kaffeerunde treffen. 
Mütter mit Kindern fühlen sich in dem 
perfekt umgestalteten Lokal ebenso 
wohl wie die älteren Damen aus der 
Nachbarschaft oder Berufstätige in der 

Mittagspause. Und natürlich nutzen 
auch Radfahrer die Kehre23 gerne für 
ein Stoppover. Christian Schürenberg 
bietet seinen Sportskolleginnen und 
-kollegen einigen Service: Eine 
Reparaturstation mit Luftpumpe vor 
dem Gebäude zum Beispiel, das 
kostenlose Auffüllen der Wasserfla-
schen und demnächst auch eine 
Ladestation für E-Bikes im Garten.

Backwaren in Bio-Qualität

An der Theke der Kehre kauft man 
feine Backwaren und leckeres Brot in 
Bio-Qualität von regionalen Anbietern. 
Es wird auch selbst gebacken (mit 
Bio-Dinkelmehl) und gekocht. Chris-
tian bietet von Donnerstag bis Samstag 
einen (meist) vegetarischen Mittags-
tisch – vom Chef zubereitet. Spinat-
knödel mit Tomatensugo, Gemüsecur-
ry, Ratatouille u.a.m.
Seine Gäste schätzen aber auch die 
feinen Fischsemmeln  – mit Fisch aus 
der benachbarten „Fischerei am 
Metzgerhof“ und die selbstgemachten 
Focaccias. Auch die Kaffeespezialitä-
ten werden von den Kunden gelobt. 
Lieferant der top professionellen 
Siebträgermaschine ist übrigens unser 
Windacher „Münchner Kaffee-
mensch“.

Shop für Freizeitkleidung  
und Präsente

Zwischen Verkaufstheke und Gast-
raum wurde ein kleiner Shop einge-

richtet. Man kauft hier Radel- und 
Freizeitbekleidung, Geschenkartikel 
und Accessoires und auch lokale 
Produkte wie Honig oder Ingwersirup. 
Am Kamin hinter dem alten Kachel-
ofen werden Arbeiten lokaler Künstler 
gezeigt und angeboten. 

Terrasse und Garten mit Spielplatz

Christian Schürenberg freut sich, dass 
der Sommer vor der Tür steht und 
auch auf der Terrasse und im gemüt-
lichen Garten wieder Leben einzieht. 
Die Kinder toben auf dem Spielplatz, 
die Gäste lassen sich Kaffee und 
Kuchen schmecken, die Stimmung ist 
bestens. Genau die richtige Gelegen-
heit für einen Aperol- oder Ingwer-
Spritz, für Radler gibt’s natürlich ein 
Radler oder Apfelschorle aus Äpfeln 
vom eigenen Baum im Garten.
Alles ganz entspannt, wie auch das 
ganze Team und ihr Chef. Der 42-jäh-
rige beherrscht sein Handwerk, ist 
Hotel-Betriebswirt und war vor der 
Eröffnung der Kehre23 mehrere Jahre 
als Geschäftsführer eines renommier-
tem Wintersporthotels am Arlberg 
tätig. Jetzt freut er sich über die 
Gelegenheit, Arbeit und Hobby zu 
verbinden. Als engagierter Radsportler 
ist er im Vorstand des Dießener 
Radsportvereins AS Cycling Team und 
startet selbst bei nationalen und 
internationalen Amateur-Rennen. 
Zuletzt als Teilnehmer der Amateur-
Weltmeisterschaft 2024 in Dänemark. 
Und wenn er dann noch einen Koch 
zur erhofften Arbeitsteilung findet, 
steht auch in Sachen Sport einer 
erfolgreichen Saison nichts mehr im 
Wege.� Petra Bäuerle

Blick in den 
Gastraum

Leckerer Mittagstisch

Der Chef der Kehre:  
Christian Schürenberg
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Jahreskonzert der  
Musikkapelle Windach
Vorhang auf – Musical!

K U L T U R Auch in diesem Jahr gab es eine wunderbare Überra-
schung beim Konzert. Gesangssolistin Monika Stein-

widder rundete die dargebotenen Musicals mit ihrem 
beeindruckenden Gesang perfekt ab. 50 Musiker, so viele 
wie noch nie, spielten. Auch sehr viele Besucher kamen, 
Sitzplätze gab es nicht mehr. Stehende Ovationen und zwei 
Zugaben beendeten das Konzert.� Martina Knake

Ihr Autopartner am Ammersee

Frühjahrscheck
Machen Sie Ihr Auto fi t fürs Frühjahr – 
mit einem Fahrzeugcheck!  

           Prüfstützpunkt  |  TÜV-Abnahme täglich  |  Karosserie-Fachbetrieb  |  AU-Abnahme für alle Fahrzeuge  |  Repara-
turen von PKWs aller Art  |  Reifenservice  |  Frühjahrs-, Urlaubs- und Winter-Check  |  Einlagerungsservice  |  Werk-
statt auch samstags geöffnet  |  Car-Wash  |  Tankstelle  |  Neuwagen  |  Gebrauchtwagen  |  Leasing/Finanzierung

Auto Schweiger GmbH, Schondorfer Straße 12, 86919 Utting
Tel. 08806 33392-0, www.auto-schweiger.de

           Prüfstützpunkt  |  TÜV-Abnahme täglich  |  Karosserie-Fachbetrieb  |  AU-Abnahme für alle Fahrzeuge  |  Repara-
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Initiative DO IT e.V. 
sucht Unterstützung
Nachhilfelehrerinnen und -lehrer für spezielle 
Förderung in der Mittelschule in den 
Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch

S C H Ü L E R - N A C H H I L F E

S eit über 20 Jahren gibt es im 
Rahmen der Initiative DO IT eine 

Schüler-Nachhilfe. Gestartet wurde 
noch in der Hauptschule Windach, 
mittlerweile fi ndet dieser Unterricht 
an der Mittelschule in Dießen statt.  
Schwerpunkt war und ist es, die 
Schülerinnen und Schüler bei einem 
erfolgreichen Abschluss zu unterstüt-
zen. Ebenfalls hervorzuheben sind die 
Einzelförderungen von Kindern mit 
Migrationshintergrund an den Grund-
schulen in Windach und Finning.  

Gründer ist Ottmar Flach

Gegründet wurde diese Initiative von 
Ottmar Flach, aber nicht nur das 

Nachhilfe-Projekt erhält seine Förde-
rung, weiteren in- und ausländischen 
Projekten wird zielorientiert geholfen. 
Ottmar Flach ist ein gebürtiger 
Windacher und Vorstandssprecher der 
Initiative. Die Projektleiterin der 
Schüler-Nachhilfe von Beginn an ist 
Gertrud Schmid. Über 90 % der 
Schülerinnen und Schüler erreichen 
den qualifi zierten Mittelschulab-
schluss, ein guter Start für das Berufs-
leben oder eine weitere Schullauf-
bahn. Anerkennung dieser Leistung 
erhält das Projekt außerdem in Form 
von fi nanziellen Zuwendungen der 
Gemeinden Windach, Finning und 
Dießen. 

Um weiterhin erfolgreich arbeiten zu 
können, sucht die Initiative Förder-
kräfte. Weitere Informationen unter 
www.initiative-doit.de
Nachhilfelehrer/innnen gesucht
Gesucht werden Nachhilfelehrerinn-
nen und Nachhilfelehrer für ein 
Projekt, dass die spezielle Förderung 
von Mittelschülern*innen während 
ihrer schulischen Laufbahn in den 
Fächern Deutsch, Mathematik und 
Englisch im Hinblick auf einen 
erfolgreichen Abschluss der Mittel-
schule beinhaltet. 
Sie bringen mit:
•  Geduld, Motivation und Freude am 

Erklären
•  Zuverlässigkeit und eigenständiges 

Arbeiten
Wir bieten:
•  kleine Lerngruppen
•  Räumlichkeiten in der Schule
•  gute Bezahlung

Unser Kontakt: 
Projektleitung - Gertrud Schmid, 
08193-950535 oder 
gertrud-schmid@gmx.de

Martina Knake

Gärtnerei Dumbsky, An der Schweinach 1, 86949 Hechenwang 
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Preisschafkopfen 
und Grasobern 
Erfolgreiche Veranstaltung am Dreikönigstag in 
Windach  – 60 Wertungsspiele

T E L L  B E R G S C H Ü T Z E N

S ehr gut besucht war 
wieder das traditionel-

le Preisschafkopfen und 
-grasobern am Dreikönigs-
tag, das in diesem Jahr zum 
zweiten Mal von den 
Tell-Bergschützen durchge-
führt wurde. Insgesamt 
fanden sich 80 Kartler in 
der Schützenhalle ein, 
darunter zahlreiche Winda-
cher. Die weiteste Anreise 
hatten Spieler aus Weil-
heim, Fürstenfeldbruck und 
München.

Fleisch- und Wurstpreise  
zu gewinnen

Kurz nach 14:00 Uhr wurde 
gestartet, um in insgesamt 
60 Wertungsspielen einen 
der zahlreichen Fleisch- 
und Wurstpreise zu ergat-
tern. Sieger bei den Schaf-
kopfern war Marvin Adler 
aus Greifenberg mit 96 
Punkten, gefolgt von Emil 
Federle aus Ramsach und 
Erich Lux aus Schwabhau-
sen. Beide hatten 81 

Punkte, sodass die Platzie-
rung nach den gespielten 
und gewonnen Solos den 
Ausschlag gab. Hier hatte 
Federle mit sechs gewonne-
nen Solos knapp die Nase 
vorn gegenüber Lux mit 5 
Solos. Auf dem vierten Platz 
kam mit Manfred Heinisch 
(80 Punkte) der erste 
Windacher in die Wertung, 
gefolgt von Johann Saxen-
hammer Senior - Gastwirt 
zu Hechenwang.

Selten: Turnier  
für Grasobern

In Windach wird seit 
Jahrzehnten eines der ganz 
seltenen Turniere im 
Grasobern im Rahmen des 
Preisschafkopfens abgehal-
ten. Das Spiel gerät immer 
mehr in Vergessenheit. 

Umso erfreulicher, dass in 
diesem Jahr erstmals seit 
sehr langer Zeit wieder vier 
Partien (mit jeweils vier 
Spielern) am Start waren. 
Hier konnten sich die 
Windacher in der Spitze 
durchsetzen und belegten 
die Plätze Eins bis Fünf, 
bevor mit Christine und 
Wolfgang Schulz aus 
Entraching sowie Jochen 
Sobczyk aus Neu-Greifen-
berg die ersten – allerdings 
in Windach wohl bekannten 
– Auswärtigen folgten. 
Sieger mit 57 Punkten 
wurde Erich Schneider 
gefolgt von Anton Keller (38 
Punkte) und Harald Pfab (30 
Punkte), der aufgrund der 
mehr gespielten Solos hier 
die Nase vorn hatte vor dem 
punktgleichen Paul Stoiber 
auf dem vierten Platz.
Da beim Grasobern der ein 
oder andere Stammgast der 
letzten Jahre nicht teil-
nahm, könnte im nächsten 
Jahr sogar eine fünfte Partie 
an den Start gehen. Dazu 
wäre allerdings auch die 
Teilnahme von Grasober-
Urgestein Georg „Meßmer“ 
Hartl notwendig. Die 
Tell-Bergschützen bedan-
ken sich bei allen Teilneh-
mern für die angenehme 
Atmosphäre und die faire 
Spielweise. Wir freuen uns 
schon auf’s nächste Jahr!

Reinhard Schreiber

Sieger Schafkopfen v.l.n.r.   
Emil Federle, Marvin Adler,  
Erich Lux

Sieger Grasobern v.l.n.r. Anton Keller, 
Erich Schneider, Harald Pfab
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Maifest im Kinderhaus 
Maria im Wege
Unternehmen aus der Region werden um 
Spenden für die Tombola gebeten

S P O N S O R E N  G E S U C H T

I m Rahmen des diesjährigen 
Maifests im Kinderhaus Maria im 

Wege in Windach veranstaltet der 
Elternbeirat eine große Tombola. Um 
diesen Event zu einem tollen Erlebnis 
für alle Kinder und Eltern zu machen, 
benötigen wir Ihre Unterstützung! Wir 
möchten die lokalen Unternehmen 
einladen, uns mit Werbeartikeln oder 
anderen Produkten zu unterstützen, 
die wir als Preise in der Tombola 
verwenden können. Ihre Spende wird 
nicht nur den Kindern eine Freude 
bereiten, sondern auch Ihre Firma in 
unserer Gemeinschaft sichtbarer 
machen. Am Tag des Maifests wird ein 

Plakat mit den Logos aller Spender 
ausgehängt, um Ihre Unterstützung zu 
würdigen.
Wenn Sie uns mit einer Spende 
unterstützen möchten, wenden Sie 
sich bitte an den Elternbeirat oder 
bringen Sie Ihre Spende direkt ins 
Kinderhaus. Jede noch so kleine Hilfe 
ist herzlich willkommen! Der Ver-
kaufserlös der Lose kommt zu 100 % 
den Kindern im Kinderhaus zugute.
Wir danken Ihnen bereits im Voraus 
für Ihre großzügige Unterstützung und 
freuen uns auf ein schönes Maifest!

Der Elternbeirat des Kinderhauses  
Maria im Wege ebmariaamwege@gmx.de
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Spendenscheckübergabe an das 
Theotinum Hospiz in Greifenberg

P F A R R E I E N G E M E I N S C H A F T

I m Dezember 2024 
haben sich verschie-

dene Chöre und Musiker 
der Pfarreiengemein-
schaft Windach in der 
Kirche in Hechenwang 
getroffen zum Adventsin-
gen. Am Ende wurde für 
das Theotinum Hospiz in 
Geifenberg um eine 
Spende gebeten. Pfarrer 
Markus Willig und 
Kirchenpfleger Walter 
Graf haben einen 
Spendenscheck in Höhe 
von € 436,55 an Frau 
Irmgard Schleich 
(Leiterin des Hospiz) 
übergeben.

Text und Foto: Erna Graf

v.l.n.r.: Walter Graf, Irmgard Schleich, Pfarrer Markus Willig

§

www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett
www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett

8. L A N D S B E R G E R
K U N D E N S P I E G E L

Untersucht: 7 KfZ- Vertragswerkstätten
84,9% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 94,0% (Platz 1)
Arbeitsqualität: 91,3% (Platz 1)

Preis-Leistungs-Verhältnis: 69,3% (Platz 2)
Kundenbefragung: 06/2023

Befragte (KfZ) = 566 von N (Gesamt) = 904

@Autohaus_Huttner
@Autohaus_Huttner_Scheuring

www.autohaus-huttner.de

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite
www.autohaus-huttner.de

Hauptstraße 2
86937 Scheuring
T 08195 9320-0
F 08195 9320-41
info@autohaus-huttner.de

Graf-Zeppelin-Straße 2
86899 Landsberg am Lech
T 08191 98515-0
F 08191 98515-41
audi@autohaus-huttner.de

Autohaus Huttner in
Scheuring und Landsberg am Lech
Ihr Partner für Audi, Volkswagen und Škoda (Service)

Unser Service für Sie
Neuwagen
Gebrauchtwagen
Jahres- & Werksdienstwagen
Euromobil-Autovermietung

Finanzierung & Leasing
Versicherung

Kundendienst
Unfallinstandsetzung
Eigene Lackiererei
Meisterbetrieb
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Spaß mit  
„ohneBernd“

Wunderbarer 
Weltgebetstag

K O N Z E R T R Ü C K B L I C K

S P E N D E N  G E S A M M E L T

S ehr gut besucht war der 
Pfarrsaal, als im Februar die 

Band „ohneBernd“ auftrat. Viele 
Hits, aber auch eher unbekannte 
Songs bekamen wir zu hören. 
Zwischendurch wurde philoso-
phiert, warum die Band so heißt 
und wie viele Besucher sich wohl 
dieses Mal auf die Tanzfläche 
trauen. Es waren dann tatsächlich 
doch so einige, und sage und 
schreibe – mit Bernd.

Martina Knake 
Foto:  M. Knake / C.. Herrlinger

Heuer zum ersten Mal haben Frauen aus allen Teilen der 
Pfarreiengemeinschaft gemeinsam den Weltgebetstag 

zu den Cook-Inseln gefeiert. Die Mitglieder des Vorberei-
tungsteams stammten somit aus Windach, Schöffelding, 
Finning, Eching und Greifenberg. Im Rahmen des wunder-
baren Gottesdienstes im Pfarrsaal von Maria am Wege 
erfuhren die 84 Teilnehmerinnen Interessantes über das 
Leben auf den Cook-Inseln und nahmen Anteil an den 
ökologischen und gesellschaftlichen Problemen der 
Insulaner. Die mitreißende Musik wurde vom Singkreis 
Schöffelding zusammen mit einer Instrumentalgruppe 
präsentiert. Im Anschluss wurde ein köstliches Buffet mit 
landestypischen Gerichten von den Cookinseln angeboten, 
das alle Anwesenden begeistert hat! Wie jedes Jahr waren 
sich die Organisatoren und Teilnehmer einig, dass der Welt-
gebetstag eine spirituelle und wunderbare Bereicherung 
darstellt. An Spenden für die zahlreichen Hilfsprojekte in 
aller Welt kamen heuer 705,- €uro zusammen. 

Gabriele Gulewitsch

Coversongs & Hits, die 
zum Tanzen animierten

Bei Gottesdienst und Feier waren Frauen aus 
allen Teilen der Pfarreiengemeinschaft dabei

Liebevoll vorbe-
reitete Reise zu 

den Cook-Inseln



 
 

  
Mendler  
Ingenieur Consult 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit einen 

 

Bauingenieur für Tragwerksplanung (m/w/d) in Windach 
Bauzeichner / Bautechniker (m/w/d) in Windach 

 
Über uns 
Mendler Ingenieur Consult ist ein dynamisches und kollegiales Team mit über 20 Jahren Erfahrung in der 
Tragwerksplanung und der nachhaltigen Bauweise. Unser Leistungsspektrum reicht von der Beratung und 
Planung für einfache bis hin zu anspruchsvollen Bauprojekten im Wohn- und Gewerbebau und umfasst 
zukunftsweisende Bauweisen wie unbewehrten Betonbau, tragende Lehmbauweisen, 3D-Druck, 
Carbonbetonbau, Kosteneinsparung und vieles mehr. 
 
Ihr Profil 

 Bauingenieurstudium (Dipl.-Ing. (FH) / Dipl.-Ing. / M.Sc. / B.Sc.)  
 Bauzeichner mit langjähriger Erfahrung in der Schal- und Bewehrungsplanung 
 Selbstständige, eigenverantwortliche Arbeitsweise 
 Erfahrung im Umgang mit CAD-Systemen wie Glaser ISB CAD sowie der 

Statik Software mbAEC ist wünschenswert 
 Gute Kenntnisse im statisch-konstruktiven Bereich 
 Teamgeist und hohe Einsatzbereitschaft 
 Sicherer Umgang mit Microsoft-Office 
 Einwandfreie Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

 
Ihre Aufgaben 

 Selbstständiges Erstellen von prüffähigen statischen Berechnungen (Neubau sowie Bauen im Bestand) 
und Erstellen von Positions- und Bewehrungsplänen 

 Selbstständiges Erstellen von Positions-, Schal- und Bewehrungsplänen  
 Abstimmung mit Bauherren, Architekten und Projektbeteiligten 
 Durchführung von ingenieurtechnischen Kontrollen 

 
Wir bieten 

 Spannende und abwechslungsreiche Projekte in einem freundlichen Team 
 Eine äußerst attraktive, leistungsorientierte Vergütung auf Münchner Gehaltsniveau 
 Eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre mit flacher Hierarchie 
 Die Möglichkeit zur beruflichen und persönlichen Weiterentwicklung  
 Einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz  
 30 Tage Urlaub  
 Homeoffice und hybrides Arbeiten  
 Einen modernen Arbeitsplatz mit neuester Technik und Literatur 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen und des 
möglichen Eintrittstermines per E-Mail an: a.mendler@mendler-consult.de 
 
Für Fragen steht Ihnen Herr Mendler unter 0 177 – 327 1001 gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Sie. 

 
Lindenstraße 1b 
86949 Windach 
Tel.:  + 49 (0) 81 93 – 36 39 100 
Mobil: + 49 (0) 1 77 – 327 100 1 
E-mail:  a.mendler@mendler-consult.de 
Web: www.mendler-consult.de 
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„This Shining Night“ 

Glas richtig entsorgen

R Ü C K B L I C K

A P P E L L

Die vielen Zuhörer, die der Kälte der Hechenwanger Kirche trotzten, 
wurden mit einem berührenden Konzert der Chorwerkstatt belohnt. 

Einer der Höhepunkte war ein herrlich temperamentvolles und humorvolles 
Volkslied aus Puerto Rico. Nach dem stürmischen Applaus wurden wir zum 
Abschluss der Weihnachtszeit bei Kerzenlicht mit „Stille Nacht“ in die 
Winternacht entlassen.� Martina Knake

Die einzigen in der Gemeinde Windach noch frei zugängli-
chen Glascontainer stehen in Schöffelding. Leider passiert 

es immer wieder, dass Glasschüsseln oder andere Gegenstände 
aus Glas, die nicht durch das Einwurfloch passen, einfach oben 
drauf oder daneben gestellt werden. Auch Flachglasscheiben 
(können in Kaufering abgegeben werden) und Keramikgegen-
stände werden einfach dazugestellt! Und warum auch immer, 
reichlich Glasscherben liegen rund um die Container herum.
Liebe Nutzer/innen unserer Glascontainer: Achten Sie bitte auf 
die Einhaltung der Einwurfregeln und die Sauberkeit des 
Platzes – wir möchten die Glascontainer in Schöffelding gerne 
noch länger haben.� Text: Helma Bahl, Schöffelding
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Hechenwanger Kirche 
unterstützt Dettenschwang 
Rückblick ins Jahr 1875: Kirchenpfleger drangen auf 
pünktlichste Zahlung von Zinsen

H I S T O R I E

Hechenwang war schon im 16. 
Jahrhundert die mit Abstand 

reichste Kirche im Landgericht 
Landsberg. Dabei war Hechenwang nie 
eine eigenständige Pfarrei, sondern 
gehörte zu Eresing. Aber die Filialkir-
che Hechenwang übte bis ins 19. 
Jahrhundert die Grundherrschaft über 
35 Anwesen in elf verschiedenen 
Orten im Landgericht Landsberg aus. 
Aus diesen Grundherrschaften bezog 
die Kirchenstiftung Hechenwang den 
Zehent in Form von Stift (Naturalien) 
oder Gilt (Geldbeträge). Sehr geschickt 
wurde seitens der Kirchenpfl eger das 
eingenommene Geld auch wieder als 
Kredit verliehen und darauf nicht 
unerheblicher Zins verlangt. Dabei 
drangen Hechenwangs Kirchenpfl eger 
auf pünktlichste Zahlung von Zinsen 

und sonstigen Abgaben. Den Schuld-
nern wurde im „Landsberger Wochen-
blatt“ ein Zahlungstermin genannt 
und bei Nichteinhalten wurde das 
Landgericht gleich „um exekutive 
Beitreibung gebeten“.
Außerdem gehörte Hechenwang eben 
zur Pfarrei Eresing, musste also 
keinen eigenen Pfarrer unterhalten. 
Nur ein Drittel der Einkünfte musste 
an den Pfarrer von Eresing abgegeben 
werden. Zwei Drittel blieben in den 
Hechenwanger Kassen.

Brand in Dettenschwang

Am 21. April 1875 kam es in Detten-
schwang zu einem Großbrand. In der 
Wagnerei am unteren Ende der 
Schmiedgasse hatten Kinder in der 
Tenne mit glühenden Scheitern 

gespielt, worauf das Holzhaus zu 
brennen anfi ng. Ein hefi ger Südwest-
wind trieb die Flammen auf die 
Dorfmitte zu. Da die Häuser damals 
alle noch mit Schindeln gedeckt 
waren, wurden binnen zwei Stunden 
32 Häuser samt Nebengebäuden sowie 
ein Großteil der Kirche St. Nikolaus 
und der Pfarrhof ein Raub der Flam-
men. Der wunderschöne Doppelzwie-
belturm (ähnlich dem Doppelzwiebel-
turm von Hechenwang vor 1822 und 
nach 1974) stürzte auf das Kirchdach. 
Selbst die Glocken schmolzen in der 
Hitze der Flammen. 32 Familien mit 
134 Personen verloren alles Hab und 
Gut.

Altäre von Hechenwang 
nach Dettenschwang

Die durch den Brand verarmte Detten-
schwanger Kirchengemeinde bat die 
„reichen“ Hechenwanger, sie möchten 
doch zum Wiederaufbau von St. 
Nikolaus in Dettenschwang die Altäre 
stiften. Hierzu war Hechenwang bereit 
– ja noch viel mehr. In Hechenwang 
wollte man Neues. Deshalb war die 
alte Kirchenausstattung überfl üssig 
geworden, weil Platz für Neuanschaf-
fungen gebraucht wurde. So wurden 
drei Altäre von Hechenwang nach 
Dettenschwang gestiftet, an deren 
Erstellung neben anderen auch der 
berühmte Stuckateur und Maler 
Johann Baptist Zimmermann (1680 
bis 1758) beteiligt war. Des weiteren 
wurde die aus der Bauzeit von St. 
Martin in Hechenwang stammende 
Kanzel gestiftet. Auch 16 Holzskulptu-
ren von Heiligen, geschaffen auch von 
Landsbergs Bildhauer Johann Luidl, 
wurden als Geschenk nach Detten-
schwang verbracht.
Gerade diese von Hechenwang 
überlassenen Werke machen heute 
den großen Kunstwert der Detten-
schwanger Kirche aus.

Gerhard Heininger, Manfred Stagl

Gemälde von Josef 
Seefelder zum Brand 

in Dettenschwang. 
(Foto: Häuserbuch 

Dettenschwang)

Filialkirche St. Martin 
in Hechenwang, 

Hauptaltar (Fotos: 
Gerhard Heininger)

Ausschnitt aus dem 
„Landsberger Wochenblatt“ 
vom 15. Juli 1836. 



MANFRED BLENINGER
V E R G O L D E R - A T E L I E R

Rahmen aller Stilepochen, 
Restaurieren von Rahmen, Möbeln, Figuren, 

Gemälden und Grafik

VERGOLDEN . RAHMEN . RESTAURIEREN
ATELIER BLENINGER

Lindenstraße 21, 86949 Windach, Fon 08193/7747
Theresienstraße 19, 80333 München, Fon 089/55029793

www.atelier-bleninger.de

GEBÜNDELTE ZAHNÄRZTLICHE 
KOMPETENZ IM MVZ EINBECK
An unseren vier Standorten in der Region bieten wir Ihnen das 
gesamte Spektrum der Zahnmedizin aus Expertenhand – von der 
Prophylaxe über die Implantologie bis hin zur Zahnstellungskorrektur. 

 
Fürstenfeldbruck und erhalten Sie eine erstklassige 
Behandlung, individuell abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse.

Wir freuen uns darauf, für Sie da zu sein. 
Ihr Dr. Wolfgang Einbeck und Kollegen 

ZAHNÄRZTE AM BAYERTOR
MVZ Dr. Einbeck
Epfenhauser Straße 2  
86899 Landsberg am Lech
Tel 08191 473 88

ZAHNÄRZTE AM SCHLOSS 
MVZ Dr. Einbeck
Hechenwanger Straße 2
86949 Windach
Tel 08193 937 460 0

ZAHNÄRZTE IM WÜRMTAL
MVZ Dr. Einbeck
Bahnhofstraße 104

Tel 089 855 189

ZAHNÄRZTE AM STADTPARK
MVZ Dr. Einbeck
Fürstenfelder Straße 18
82256 Fürstenfeldbruck
Tel 08141 443 22

WWW.EINBECK-MVZ.DE
INFO@EINBECK-MVZ.DE

 
 

Was haben Sie sich denn für 2025 
vorgenommen? 

 

Damit es mit der Umsetzung Ihrer 
Vorhaben wirklich klappt, biete ich Ihnen 

Unterstützung in Form eines Coachings an! 
 

Seit 25 Jahren begleite ich Privatpersonen, Fach- und 
Führungskräfte sowie Wissenschaftler*innen in 

herausfordernden Situationen, um dabei ihre Ressourcen 
zu entdecken und ihre Potentiale zu entwickeln 

 

 
 

Systemisches Coaching 
Coaching mit dem Inneren Team 

auch online und in Englisch 
 

Sabine Lerch 
Reiherweg 10, 86949 Windach 

08193/9376347 oder 0172/8625510 
sl@sabinelerch.de 

www.coaching.sabinelerch.de 
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Hochleitner Küchen  
 
 
 
 
 
Hochleitner GmbH 
Egelseestr.38 
86949 Windach 
Tel. 08193 5692 
info@hochleitner-kuechen.de 
www.hochleitner-kuechen.de 
 
Öffnungszeiten:  Wir sind da, wenn Sie uns brauchen. Anruf genügt. 

 

kompetent - preiswert –  
immer für Sie da und vor Ort 
 

Die KFZ-Werkstatt mit Herz und Verstand – nah am Ammersee
verlässlich. fair. professionell. Wir kommen auch zu Ihnen!
KFZ Reparaturen I freie Werkstatt für alle Marken I HU/AU Abnahme 
Reifenfachhandel mit Einlagerung I ProfiService-Werkstatt Tel. 08193 999580 

www.mayrsboxenstopp.de

boxenstopp

A ANTOROGMBH
Meisterbetrieb

SSpenglerarbeiten
Bedachungen
Flachdachabdichtung

Altdachsanierungen

Dachflächenfenster

Am Mittelfeld 9  |  86922 Eresing
Tel. 08193.700 570  |  Fax 08193.700571  |  Mobil 0172.7721460

E-Mail info@santoro-bedachungen.de  | www.santoro-bedachungen.de



Erinnerung 
an unsere 
Verstorbenen 

V E T E R A N E N V E R E I N

Mit der Ausgabe 23 liegt seit Herbst 2024 
eine neue Schrift aus dem Archiv der 

Gemeinde Windach in Zusammenarbeit mit 
dem Veteranen- und Kameradenverein 
Windach-Hechenwang vor. Sie trägt den Titel 
„Erinnerung an unsere Verstorbenen“ und 
berichtet über ca. 150 verstorbene Gemeinde-
bürger, die in den Jahren 2023 und 2024 ihren 
200., 175., 150., 125. und 100. Geburts-Jah-
restag hatten. Die Schrift ist zur Abholung im 
Rathaus im Foyer erhältlich. Dort gibt es seit 
einem Jahr auch einen eigenen Schriftenhal-
ter für die aktuellen und älteren Hefte, die von 
der Gemeinde/Veteranenverein herausge-
geben wurden.

Zugleich möchten wir auch bereits jetzt darauf 
hinweisen, dass wir für die Jahre 2025 und 
2026 eine ähnliche Schrift herausgeben 
wollen. Da die Vorarbeiten aufgrund der vielen 
Daten sehr umfangreich sind, bitten wir Sie 
bereits jetzt, uns von Ihren Verwandten, 
Vorfahren oder Bekannten, die in diesen 
Jahren einen entsprechenden Geburts-Jahres-
tag hätten, Informationen zukommen zu 
lassen.

Manfred Stagl

Titelseite der 
Ausgabe 23 
der „Schriften 
aus dem Archiv 
der Gemeinde 
Windach“.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

  
  
  
  
  
  
  

 
Wir haben Lösungen für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene - auf Wunsch auch hundegestützt! 

 
Lerncoaching: 

& Steigerung der Motivation 
& Optimierung der Lernorganisation 
& Lösen von Lernblockaden 
& Verbesserung von Lernstrategien 
& Steigerung der Prüfungskompetenz  

 

Lerntherapie: 
& Lese-Rechtschreib-Schwäche 
& Legasthenie 
& Rechenschwäche / Dyskalkulie 
& AD(H)S 
 

Reflexintegration: 
Integration frühkindlicher Reflexe zur 

& Steigerung neuromotorischer Fähigkeiten  
& Lösung motorischer und emotionaler Blockaden  

z.B. bei Lernschwierigkeiten u.v.m. 
 

Späths Lernwerkstatt - Sabine Späth  
zert. Lerntherapeutin (INL), zert. Lerncoach (ILE) 

  

Steinebacher Str, 5, 86949 Windach  
Tel. 08193-93 89 99, Mobil 0162-936 62 69 

Email: info@spaeths-lernwerkstatt.de 
 

www.spaeths-lernwerkstatt.de 



Der Windacher, April 202548

Die Tell-Bergschützen 
werden 60 Jahre alt

Die Geschichte der Windacher 
Schützen reicht deutlich 

länger zurück als die nun zu 
feiernden 60 Jahre, denn zu 
Beginn gab es in Windach 
noch zwei Schützenver-
eine.
1877 wurde die Schüt-
zengesellschaft Tell 
Unterwindach gegrün-
det und 11 Jahre später 
- 1888- die Bergschüt-
zen Oberwindach. Es 
herrschte reger Schieß-
betrieb in den jeweiligen 
Vereinslokalen „beim 
Schreyegg“ in Unterwindach 
und „beim Oberen Wirt“ in 
Oberwindach. Die Oberwindacher 
waren in dieser Zeit im Gau Ammer-
see aktiv, während die Tellschützen 
dem Gau Landsberg angeschlossen 
waren. Nach einer Pause im und nach 
dem 2. Weltkrieg erlebte das Schüt-
zenwesen ab den 50ger Jahren wieder 
einen fulminanten Aufschwung. 
Dieser mündete 1965 in Windach in 
der Fusionierung der beiden Winda-
cher Vereine zu den „Tell-Bergschüt-
zen Windach“. Der Verein hatte zu 
diesem Zeitpunkt 52 Mitglieder, die 
sich darauf einigten, dem Gau Am-

mersee beizutreten. Als Vereinsheim 
diente die neu erbaute Vereinsgast-
stätte der Sportfreunde Windach. 
Geschossen wurde an zwei Ständen im 
Sportheim.

Seither hat sich viel getan

Die Mitgliederzahl stieg fast kontinu-
ierlich, 1990 wurde das heute beste-
hende Vereinsheim eingeweiht und 

neben etlichen schießsportlichen 
Erfolgen wurden bis 2014 zahlreiche 
Wandertage mit der extra gegründeten 
„Wanderabteilung“ durchgeführt.
Deswegen wollen 60 Jahre gefeiert 

werden! Gleich zweimal, da feiern 
immer schön ist!

1. Feier:  Anlässlich des 
Jubiläums richten die 

Schützen dieses Jahr 
wieder einmal das 
Gauschießen für alle 
Vereine aus dem Gau 
Ammersee aus.  Am 1. 
Juni wird dann mit den 
Gauvereinen in der 
Schützenhalle gefeiert, 
wobei auch zeitgleich die 

Preisverteilung für das 
Gauschießen stattfi ndet.

2. Feier: Ein solches Jubilä-
um will auch mit den Winda-

cher Ortsvereinen, den ge-
meindlichen Schützenvereinen 

Schöffelding und Hechenwang und 
unserem Patenverein aus Eresing 
gefeiert werden. Diese Feier wird mit 
dem diesjährigen Dorfvereineschie-
ßen im Oktober kombiniert. Eine 
Einladung mit genauem Datum und 
Ablauf für die Vereine folgt.
Die Tell-Bergschützen freuen sich auf 
das Jubiläumsjahr, die beiden Fest-
lichkeiten und auf ein freudiges 
Beisammensein mit all unseren 
Vereinen!

Markus Ertl

G E M E I N D E  /  V E R E I N S L E B E N

1965 fusionierten die beiden Windacher 
Schützenvereine zur heutigen Einheit

 

Praxis 
Hechenwanger Str. 2 b, 86949 Windach 
Tel.: 08193-9981010 
Mail: Andrea.Weder@t-online.de 
Site: www.traumapunktur.de 
Privatkassen und Selbstzahler 

Andrea Weder 
Fachärztin für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie 

Psychotherapie, tiefenpsychologisch fundiert 
Traumatherapie, EMDR 
Traumapunktur 
Akupunktur, Laserakupunktur 
Lasertherapie 
Traditionelle Chinesische Medizin 
Schmerztherapie 
Neuraltherapie 
Klassische Naturheilverfahren 

In meiner Facharztpraxis werden Beschwer-
den und Krankheiten von Körper und Seele 
behandelt.  
Ich diagnostiziere und therapiere auf wissen-
schaftlicher Grundlage jeden Menschen und 
sein individuelles Anliegen und Leid mit Wert-
schätzung und Achtsamkeit.  
Dazu nehme ich mir so viel Zeit, wie gerade 
gebraucht wird.  
Eine Besonderheit ist die Therapie mit 
Traumapunktur, die psychische Verletzungen 
auf seelischer und körperlicher Ebene heilen 
kann. 



Der Windacher, April 2025 49

Blumenkunst aus Windach
Floristin Julia Bunzel gibt Kurse und zaubert fantastisches florales Design

Großgezogen habe man sie in 
einem Gerbera-Karton unter 

Ladentisch in der Großmarkthalle 
München, berichtet Julia Bunzel 
lachend. Schon Ihre Vorfahren seien 
Gärtner gewesen, der Opa habe den 
Botanischen Garten in München 
mitgestaltet, die Familie Bunzel sei 
eine der ältesten Münchener Gärtner-
familien. Ihre Eltern haben dann die 
Gärtnerei in Pestenacker eröffnet. 
Schon als Kind habe sie mitgeholfen 
und gelernt, habe Kränze und Sträuße 
gebunden. Während ihrer Ausbildung 
zur  Floristin bei Goldmann & Weigert 
habe sie oft bei Kirchenfesten, Hoch-
zeiten und anderen Feiern die Blu-
mendekoration übernehmen dürfen. 

Spannender Werdegang

Schon da hat man wohl Julia Bunzels 
Talent und ihre außergewöhnliche 
Begeisterung und Begabung für fl orale 
Dekoration erkannt. Nach ihrer 
Ausbildung eröffnete sie erst den 
Blumenladen in der elterlichen 
Gärtnerei wieder, den ihre Mutter 
geschlossen hatte, wollte dann aber 
hinaus in die große weite Welt und 

landete nach dem Reisen und der 
Geburt des ersten Kindes bei der Fa. 
Floraldesign Grob. Diese war auf 
fl orales Design inklusive der gesamten 
Logistik bei kleinen und großen, auch 
internationalen Events spezialisiert, 
musste wegen der Corona-Pandemie 
aber schließen. 

Jetzt dekoriert sie wieder

Das passte gut, denn nun kam das 
zweite Kind. Als Veranstaltungen 

wieder möglich waren, beschloss Julia, 
sich selbständig zu machen und fand 
dazu einen geeigneten Standort in 
Windach. Jetzt dekoriert sie wieder 
und wenn Julia Bunzel mit ihrem 
Team dekoriert, kommt schon mal ein 
12,5-Tonner mit Material. Da werden 
ganze Bäume von Stahlkonstruktionen 
an der Decke so abgehängt dass es 
aussieht, als wüchsen die Bäume aus 
den Tischen oder ein Veranstaltungs-
saal wird in eine tropische Landschaft 
verwandelt. Julia fühlt sich wohl in 
Windach, sie nimmt auch gerne kleine 
private Aufträge an und hat  Freude 
daran, ihr Wissen und ihre Begeiste-
rung zu teilen. Im letzten November 
hatte sie die Nachbarschaft zum 
Adventskranzbinden in ihrem Lager in 
der Hechenwanger Straße eingeladen. 
Es war ein wunderbarer Nachmittag 
und unter Julias Anleitung und ihrem 
liebevollen, aber strengen Blick 
entstanden zauberhafte Kränze. 
Gerne bietet Julia bei Interesse auch 
Kurse für Kinder und Erwachsene an. 
Kontakt siehe https://flora-artpoint.
com

Dorothea Schwarz

D E K O R A T I O N E N

Die fertige 
Dekoration 

Bei der Arbeit…
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Als ich den Artikel „Tank- und Rastanla-
ge neben Kieswerk“ im Windacher Nr. 
179 las, war ich fassungslos. Was für 
eine absurde Idee ist das denn? Die 
wichtigsten Argumente dagegen hat 
Herr Brösdorf in seinem hervorragenden 
Leserbrief im gleichen Windacher bereits 
benannt - insbesondere das Thema 
„Wer hat den Nutzen davon?“. Wie Herr 
Brösdorf richtig schreibt, wohl nur der 
Grundstücksbesitzer und der/die 
Investor/en. Denn brauchen tun Auto-
fahrer eine solche Rastanlage bei 
Schöffelding wirklich nicht!

Tank- und Rastanlage neben Kieswerk
Hier ein paar Zahlen:
• Zwischen der Allguth-Großtankstelle in 
Oberpfaffen nebst Mc Donalds und der 
OMV-
Rastanlage Lechwiesen-Nord liegen 
ganze 34,7 km.1 und
• Zwischen der JET-Tankstelle in Innung 
und der OMV-Rastanlage Lechwiesen-
Nord liegen
ganze 24,3 km. 1 Und dann gibt es da ja 
auch noch die Allguth-Tankstelle bei der 
Abfahrt Landsberg-Ost samt
Getränkemarkt und Snacks und nahelie-
gendem Einkaufszentrum:

Wir haben in Windach, wie in anderen 
Gemeinden auch, sehr aktive, meinungs-
starke Persönlichkeiten. Frauen, die 
aktiv sind in Vereinen, im Frauenbund, 
den Sportfreunden, der Feuerwehr, der 
Bücherei, dem Eine-Welt-Förderkreis, 
um nur einige zu nennen. Und Ihr Frauen 
habt einen Beruf, Kinder und Angehöri-
ge, um die Ihr Euch kümmert. Ihr 
arbeitet in der Wirtschaft, in der Pflege, 
als Lehrerinnen oder Journalistinnen, ihr 
habt Ahnung in allen Bereichen des 
Lebens.
Man kann sagen, Ihr kennt Euch aus, Ihr 
wisst, was im Dorf läuft, wo es etwas zu 
ändern gäbe, welche Bedürfnisse 
bestehen.

Wieso sieht man Frauen bei der jährli-
chen Bürgerversammlung und allen 
Veranstaltungen an erster Stelle in der 
Organisation, dem Fragen stellen, dem 
Ausführen? Aber warum sind wir Frauen 
nicht im Gemeinderat vertreten, wie es 
unserem Anteil an der Windacher 
Bevölkerung entspricht?
Nun, das liegt an mehreren Punkten. Ich 
weiß es, denn ich bin ja auch nicht im 
Gemeinderat. Es liegt unter anderem 
auch daran, dass wir uns scheuen, noch 
eine weitere Aufgabe zu übernehmen. 
Wer sagt denn aber, dass es nicht 
möglich wäre, eine andere Aufgabe 
abgeben.
Und es liegt auch daran, dass es an 

Gleichgesinnten fehlt. Es macht natür-
lich mehr Sinn und man erreicht auch 
mehr, wenn man in der Gruppe arbeitet.

Deshalb mein Aufruf: 
Frauen in den Gemeinderat!

 Mein Aufruf richtet sich an Euch Frauen 
für die kommende Kommunalwahl im 
Frühjahr 2026, also schon ganz bald. 
Sprecht Euch untereinander und mit 
Euren Männern ab, wer kann für wen am 
Abend die Familie versorgen, damit 
möglichst viele junge Frauen die Chance 
auf politisches Engagement haben. Geht 
in die Aufstellungsversammlungen Eures 
politischen Interessens. In Windach 
haben wir mit den Freien Wählern, der 
BILO/B90 Grüne, der Dorfgemeinschaft, 
Wählergemeinschaft Schöffelding und 
Wählergemeinschaft Hechenwang 
verschiedene Fraktionen und Ausrich-
tungen. Dort könnt Ihr für die Listen 
kandidieren oder auch zahlreich erschei-
nen, um Frauen in die vorderen Listen-
plätze zu wählen. Seid solidarisch 
miteinander!
Und Ihr könnt Euch auch vorab unterein-
ander austauschen. Deshalb möchte ich 
einen Windacher Frauenstammtisch 
initiieren, immer am 2. Montag jeden 
Monats außer in den Ferien. Erster 
Stammtisch am 12. Mai im Saxenham-
mer. Später im Jahr im neu eröffneten 
Schlossgasthof. Ich freue mich auf 
zahlreiches Kommen!
  Bettina Sunder-Plassmann

• Zwischen der Allguth-Großtankstelle in 
Oberpfaffen nebst Mc Donalds und der 
Allguth-
Tankstelle bei Landsberg-Ost liegen 
ganze 32,7 km.1 und
• Zwischen der JET-Tankstelle in Innung 
und der Allguth-Tankstelle bei Lands-
berg-Ost liegen
ganze 21,4 km.* 
Diese Entfernungen schafft wohl jedes 
Auto, sofern es nicht bereits in Oberpfaf-
fenhofen vollkommen leer gefahren ist. 
Ist es wirklich nötig, für etwas vollkom-
men Unnötiges unsere schöne Ammer-
see-Gegend zu verschandeln? Von den 

L E S E R B R I E F E

Leserbrief Frauen im Gemeinderat



Der Windacher, April 2025 51

Es geschehen noch Zeichen und 
Wunder. Unser Gasthof scheint tatsäch-
lich der Wiedereröffnung entgegenzuge-
hen. Ich hatte eigentlich schon die 
Hoffnung aufgegeben und geglaubt, das 
Gasthaus würde langsam verschwinden 
und das gleiche Schicksal erleiden wie 
der Mühlbach. 
Zu diesem Ereignis möchte ich zur 
ehemaligen „Tafernwirtschaft“ ein paar 
historische Fakten und Erinnerungen 
teilen, die nicht verlorengehen dürfen. 
Denn die Geschichte der Windacher 
Schlosswirtschaft begann etwa um 1735 
als Tafernwirtschaft, mit dem Privileg 
einer „vollkommenen Wirtschaft“. 
Tafernrecht, das bedeutete Krug-
recht, Herbergs- und Gastrecht 
sowie die Versorgung der Zug- und 
Reittiere. Es waren aber auch soziale 
Aufgaben, die das Tafernrecht mit 
sich brachte, wie die Sitte, für 
entsprechende Gegenleistung 
Wandergesellen auf der Walz zu 
verköstigen. Auch Gerichtsverhand-

Belastungen für die Schöffeldinger und 
die Ausweichstrecke neben der Auto-
bahn ganz zu schweigen. Die Windacher 
Bürger haben vor vielen Jahren erfolg-
reich das Lidl-Verteilzentrum gekippt 
und dadurch mit Delo eine viel besser 
Alternative ermöglicht. Der Supermarkt 
mit Großparkplatz im Pflaumdorfer 
Moos ist auch Geschichte, dafür gibt es 
jetzt einen genossenschaftlichen Laden 
mitten im Dorf. Ähnliches sollte doch 
auch diesmal möglich sein.
Wie wäre es z.B. mit einem Bike-Park, 
kombiniert mit einem Calisthenics-Park? 
Eine Halfpipe dürfte auch noch dazu. Die 

Schlossgasthof – Erinnerung zum Neuanfang
lungen und Erbgerichte wurden in der 
Tafernwirtschaft abgehalten. Ein ganzes 
Bündel von Aufgaben also, die erledigt 
werden wollten. Das scheint damals gut 
organisiert gewesen zu sein, ganz ohne 
Digitalisierung und KI. 
Was das Gemäuer dann später alles 
erlebt hat, möchte ich nur auszugsweise 
zusammenfassen. Wer erinnert sich zum 
Beispiel noch an die Destille, die der 
letzte Patronatsherr August Popp hier 
betrieb, der seinen edlen Tropfen unter 
dem Namen „Windacher Schlossgeist“ 
vermarktete. Die jüngste Vergangenheit 

Schöffeldinger hätten das vor der 
Haustür und für die Windacher könnte 
man bei der Gelegenheit einen Radweg 
neben der Straße anlegen, damit man 
mit dem Rad nicht nur bis zum Park, 
sondern auch mal bis nach Landsberg 
fahren könnte, ohne Gefahr zu laufen, 
von schnellen Autofahrern übersehen zu 
werden.
Oder wie wäre es mit bezahlbarer 
Wohnbebauung, gemischt mit ebenfalls 
bezahlbaren Gewerbeflächen für KMUs? 
Dann gäbe es für unsere mit Gewerbe-
steuer gesegnete Gemeinde sogar auch 
davon noch etwas mehr. Bettina Wirtz

des Gasthofs war ein Trauerspiel: 
Besitzer- und Pächterwechsel, Pleiteob-
jekt, bankbelastet, immer mal wieder 
leerstehend und dann auch noch der 
Baustopp vom Landratsamt. Halleluja. 
Einladung zur Neueröffnung „dem-
nächst“! Doch dann der Wandel: 
Einheimische Handwerker werkeln an 
dem „Sorgenkind“. Liefer- und Montage-
fahrzeuge zuhauf.  Und irgendwann 
keimte die Hoffnung, dass sich der neue 
Wirt tatsächlich auf eine Wiedereröff-
nung vorbereiten kann. Wir alle wün-
schen ihm viel Glück. Karl-Heinz 

 Wörishofer

* Für die Ermittlung der Kilometerentfer-
nungen wurde Google-Maps benutzt.

Der Windacher 
hat nachgefragt

Laut unseren Informationen wurde in 
einer der letzten Gemeinderatssitzungen 
beschlossen, dass das Projekt seitens 
der Gemeinde nicht weiterverfolgt 
werden soll. Der Eigentümer prüft jetzt 
eine alternative Nutzung des Geländes.

Erinnerungsfoto 
von Karl-Heinz 

Wörishofer: der 
Gasthof mit Alt-

bürgermeister  
Erwin Kropf
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N6Service

Ihr Frischemarkt  
mit dem großen  

Biosortiment 

vielen regionalen  
Produkten und viel

Lotto- 
Annahmestelle

Hermes  
Paketshop

Fotoservice

Reinigung

Geschenk- und  
AppStore-Karten

Mobilfunk 
Aufladung

Mo - Fr 07:30 - 19:00 Uhr
Sa 07:30 - 14:00 Uhr
Telefon 08193/5558
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Immobilienverkauf der
anderen Art!

TUCHSCHERER
Immobilien

Mit dem einzigartigen TUCHSCHERER-Konzept
zum erfolgreichen Immobilienverkauf.

Erfahren Sie mehr und kontaktieren Sie uns jetzt!

O8806.95 88 310          ct@tuchscherer-immo.de

Immobilien-
verkauf,

der begeistert!Immobilienverkauf der
anderen Art!

TUCHSCHERER
Immobilien

Mit dem einzigartigen TUCHSCHERER-Konzept
zum erfolgreichen Immobilienverkauf.

Erfahren Sie mehr und kontaktieren Sie uns jetzt!

O8806.95 88 310          ct@tuchscherer-immo.de          ct@tuchscherer-immo.de          

Immobilien-
verkauf,

der begeistert!
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Ö F F N U N G S Z E I T E N

 Ä R Z T E 

Hausarztpraxis 
Dr. Ziegeler
Tel. 08193/8064
Mo, Fr 08:00–12:00
Di, Do 08:00–12:00, 17:00–19:00
Mittwochs geschlossen

Zahnarztpraxis 
MVZ Dr. Einbeck
Tel. 08193/937460 0
Mo, Do 08:00–18:00
Di, Mi 08:00–20:00
Fr 08:00–17:00

Zahnmedizin Römer
Max Römer
Tel: 08193/9988554
Mo 14:00–18:00
Di 08:00–14:00 
Mi 08:00–18:00 
Do, Fr 08:00–20:00

G E M E I N D E 

Rathaus / Bürgerbüro
Tel. 08193/9305–0
Mo 8:00–12:00, 14:00–16:00
Di 8:00–12:00
Mi 8:00–12:00
Do 8:00–12:00, 14:00–18:00
Fr 8:00–12:00

Bücherei
Tel. 08193/9906485
Mi 16:30–18:00
Fr 16:00–18:00
So 10:15–12:00

Wertstoffhof
Mo 17:00–19:00 (nur Apr.–Okt.)
Mi 16:00–19:00
Sa 9:00–13:00

 G E S C H Ä F T E 

Friseur Hofbauer 
Tel. 08193/232
Di 8:30–20:00
Mi 8:30–18:00
Do 8:30–20:00
Fr 8:30–18:00
Sa 7:30–14:00

VR–Bank
Tel. 08193/9302–0
Di 14:00–16:00
Fr 9:00–12:00

Metzgerei Schreyegg
Tel. 08193/203
Mo 8:00–12:30
Di 8:00–12:30, 14:00–18:00
Mi 8:00–12:30
Do, Fr 8:00–12:30, 14:00–18:00
Sa 7:00–12:00

Sparkasse
Tel. 08191/124–2410
Di, Do 8:30–12:30, 14:00–17:00
Mo, Mi, Fr geschlossen

Schlossmarkt
Tel. 08193/5558
Mo–Fr 7:30–19:00
Sa 7:30–14:00

Eine–Welt–Laden
Tel. 01575/5701491
Di 10:00–12:00, 15:00–18:00
Mi 10:00–12:00
Do 10:00–12:00, 15:00–18:00
Fr 10:00–12:00, 15:00–18:00
Sa 10:00–12:00

Elektrofachhandel 
Calabro
Tel. 08193/9134
Mo–Do 9:00–12:00, 14:00–16:00
Fr 9:00–12:00

Postagentur
Mo–Fr 9:00–12:00, 14:00–17:00
Sa 9:00–12:00

Gärtnerei Dumbsky
Tel. 08806/2064
Mo–Fr 8:00–18:00
Sa 9:00–13:00

Hand und Erde
Tel. 08193/950096
Fr 16:00–19:00

Lachmayr GmbH
Tel. 08193/6183
Di 08:00–10:00 (Privatkunde)
Do 13:00–15:00 (Privatkunde)
Fr 08:00–12:00 (Privatkunde)

 G A S T H Ö F E 

Gasthaus Saxenhammer
Tel. 08806/7036
Mo, Do, Fr 17:00–22:00
Di, Mi geschlossen
Sa, So 11:30–14:00, 17:00–22:00

Sapori
Tel. 08193/2899301
Die–Sa 17:00–21:30
So 12:00-21:30

Ristorum Windach
Tel. 08193/9983446
Mi 17:30–22:00 (nur to go)
Do 17:30–22:00
Fr 17:30–24:00
Sa 17:30–21:30 (nur to go)
So 12:00–20:30

Bella Vita
Tel. 08193/700028
Mo–Do 17:00–22:30
Fr 17:00–22:45
Sa, So 16:00–22:45

[ Stand: 04/2025 ] 
Änderungen bitte an 
redaktion@der-windacher.de



Siemens Waschautomat, 8kg, 
AquaStop, Mixprogramm, EE: A 
sehr leise, Restzeitanzeige Nur € 599,-

        WM14N299
        Extraklasse
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€  
Nur

Miele Kondenstrokner, 8kg
Energkieklasse A+++
Restzeitanzeige Nur € 1139,- 
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                 SN63EX02CE     MIELE WCD130 WPS
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Elektrogeräte   TV   Computer   Sat   TelefonElektrogeräte   TV   Computer   Sat   Telefon

Elektr  handel
  
Elektr  handel
  SchollerScholler

Energieeff.

     A

Miele Waschmaschine 8kg
EE: A, Aquastop, Display, sehr   
leise, Schontrommel  Nur € 1099,-

Siemens Spülermaschine
B, Aquastop, Besteckschub-
lade,sehr  leise   Nur € 699,-

Nur
€  

SN53HS02BD

Energieklasse B     Energie: D
  42db

Siemens Spüler, 
sehr leise, AquaStop, 
Display,     Nur  € 779,-

  8kg
1099,-

    8 kg
,-

699

Energieklasse A

    42db

 € 

-  Alle geschützen Marken, Bilder, und Begriffe sind Eigentum der Rechteinhaber. Irrtümer & Verfügbarkeit vorbehalten.   

              MIELE TCC570WP 

    A+++

    8 kg

1139,-

P F L E G E

Windach-Ammersee
Z E N T R U M 

GmbH
 Häusliche Kranken- und Altenpflege   Tagespflege
 Senioren-Wohngemeinschaft mit 24-Stunden-Betreuung 
 Grund- und Behandlungspflege
 Wundversorgung
 Verhinderungspflege
 Essen auf Rädern
 Beratungseinsätze 

 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Stundenweise Betreuung zuhause
 Einkaufs-, Begleitungs-/Besorgungsfahrten
 Hausnotruf
 Angehörigenschulungen

www.pflegezentrum-ammersee.de 
Wir lassen Sie nicht allein.PFLEGEZENTRUM WINDACH-AMMERSEE GMBH

Münchenerstraße 1 · 86949 Windach
Tel. 08193/93 97 08 · info@pflegezentrum-ammersee.de 
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+++ Nr. 183 kommt zum 1. Juni +++ die 

schönsten Sommerfeste +++ Neues zur 

Klostermühle +++ Rathaus-Sanierung +++

AUFLÖSUNG ZAHLENRÄTSEL FEBRUAR 2025

Lösung: A -Milchblüte
Piyal Saha gewinnt Gutschein 
vom Schlossmarkt

P. Saha darf sich freuen: Er hat einen 25 EUR 
Gutschein vom Schlossmarkt gewonnen! Das 
knifflige Rätsel bestand darin, die richtige 
Gattung der Schneeglöckchen zu benennen. 
Herzlichen Glückwunsch an den Gewinner! 
Vielleicht wird der Gutschein ja sogar schon im 
neuen Schlossmarkt Café  „Va Bene“ eingelöst. 
 Text: Constanze Herrlinger

→ Termin für die Abgabe von 
redaktionellen Beiträgen und 
Anzeigen für die Juni-Ausgabe 
183: 6.Mai 2025

→ Termin für die Abgabe von 
redaktionellen Beiträgen und 
Anzeigen für die Juni-Ausgabe 
184: 1.Juli 2025
Alle Erscheinungs- und Abgabe-
termine für 2025 finden Sie 
unter www.der-windacher.de

Bitte schicken Sie uns Ihre 
Beiträge per E-Mail an: 
redaktion@der-windacher.de
Wir bitten darum, Ihre Texte als 
Word-Dateien und Ihre Fotos 
separat als jpg-Dateien zuzu-
senden. Mehr Infos dazu auf 
unserer Website. 

→ Zusendung der Beiträge
kann gerne schon einige 
Wochen vor dem Redaktions-
schluss erfolgen. 

→ Leserbriefe Wir freuen uns 
auf Zuschriften unter redak-
tion@der-windacher.de und 
bitten höflich, sich kurz zu 
fassen. Beispiel: Auf 1/2 Seite 
im Heft passen ca. 2000 
Zeichen. 

→ Veranstaltungshinweise
für den Terminkalender schi-
cken Sie bitte an Martina Knake, 
termine@der-windacher.de, 
Fragen: Tel. 0151/70061247 

→ Wollen Sie eine Anzeige 
buchen? Wir freuen uns, wenn 
Sie durch Ihr Jahres-Anzeigen-
abo die Finanzierung der 
Zeitschrift ermöglichen. Kurz-
fristig geplante Anzeigen bzw. 
Anzeigen-Änderungen senden 
Sie bitte an Hannes Reicher 
(anzeigen@der-windacher.de). 
Die Anzeigenpreise und Media-
daten finden Sie auf der Home-
page, www. der-windacher.de
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Liebe Windacher,
an dieser Stelle möchten wir uns für 
die zahlreichen und vielfältigen Beiträ-
ge bedanken, ohne die es unser Heft 
nicht gäbe. 
Viele Einsender machen sich die 
Mühe, Bilder und Texte schön anzu-
ordnen, Rahmen einzufügen und viel-
leicht auch als PDF zu speichern. Was 
hübsch aussieht, aber bei der Bearbei-
tung extra Arbeit macht. Das gilt auch 
für Betonungen durch Großschrei-
bung, Fettschreibung, Kursivschrift. 
Wir gestalten ja selbst und brauchen 
deshalb keine gestalteten Vorlagen. 
Auch fertige Ankündigungsposter ma-

chen uns oftmals Probleme bzw. kos-
ten uns Zeit, da wir das Format nicht 
an unser Layout anpassen können.
Deshalb hier nochmals die Bitte, die 
wir auch in unserer Informationsleiste 
formuliert haben: Wir wünschen uns 
Texte als Word-Datei, Bildtexte gerne 
am Ende der Texte, und Fotos separat 
als jpg-Dateien. Auch Logos bitte nicht 
zwischen den Text stellen, sondern als 
extra Datei senden. Und nicht verges-
sen: Text mit Namen (oder anderem 
Herkunfshinweis) unterzeichnen und 
Bilder mit Bildtext versehen.
Danke dafür!
Und natürlich: Für Ausnahmen haben 
wir jederzeit Verständnis.
Ihre Redaktion „Der Windacher“

I N  E I G E N E R  S A C H E



Auflösung im nächsten Windacher

DerWindacherUnterhaltung
Finde die 7 Unterschiede 
im unteren Bild

Es gibt wieder 
ein Storchen-
paar in  
Schöffelding

Ostergewinnspiel
Wie viele Eier sind im rechten Bild versteckt?

Senden Sie die Lösung an:  redaktion@der-windacher.de

Das gemeinsame 
Klappern macht es 
klar, sie liebt auch 
ihren Adebar!

Fotos und Text: R. Lekar 

Illustration und Rätsel: AdobeStock

„Ich bin eine 
Schöffeldingerin“... und ich dachte sie

liebt mich

MITMACHEN  
UND GEWINNEN! 

Unter allen Einsendungen 
mit der richtigen Summe 
verlosen wir einen tollen 

Gutschein.
Einsendeschluss:  

1. Mai 2025


